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Auswertung der Gemeinderatssitzung
vom 26. Juni 2012
TOP: 04
Protokollkontrolle und Bekanntgabe nichtöffentlich 
gefasster Beschlüsse
Beschluss-Nr.: 62/06/2012
Die Niederschrift des Gemeinderates Bobritzsch-Hilbersdorf vom 








Beratung und Beschlussfassung zum Neubau der
Kinderkrippe Niederbobritzsch (Baubeschluss)
Beschluss-Nr. 63/06/2012
Der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf beschließt 
die Durchführung der Maßnahme „Neubau Kinderkrippe Nieder-
bobritzsch“ mit folgender Finanzierung:
Haushaltsjahr 2012:
HHSt. 4640.400.000.3600.000
Fördermittel Bund 312.370 EUR
HHSt. 4640.400.000.3620.000






Zuführung vom VWH (Bedarfszuweisung Fusion) 31.250 EUR
HHSt. 9100.000.000.3100.000 
zusätzliche Entnahme allg. Rücklage 40.940 EUR
HHSt. 1310.500.000.9400.000 
Minderausgaben durch Verschiebung Maßnahme -176.500 EUR
HHSt. 4640.400.000.9400.000
Hochbaumaßnahmen 663.100 EUR
Die vollständige Umsetzung des Investitionsvorhabens steht 
unter dem Vorbehalt einer positiven gemeindewirtschaftlichen 









Beratung und Beschlussfassung zur Aufnahme
von Partnerschaftsbeziehungen mit der Gemeinde
Pilchowice (Polen)
Beschluss-Nr.: 64/06/2012
Die Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf beschließt mit der Gemein-
de Pilchowice, Landkreis Gliwice, Polen, eine Gemeindepart-
nerschaft einzugehen. Der Bürgermeister wird beauftragt, eine 
entsprechende Rahmenvereinbarung auszuhandeln und dem 








Beratung und Beschlussfassung zur Auflösung
des Standesamtsbezirkes Bobritzsch und Abschluss 
einer Zweckvereinbarung zur Übertragung der
Aufgaben des Standesamtswesens 
Beschluss-Nr.: 65/06/2012
Der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf:
1. beschließt die Auflösung des Standesamtsbezirks Bobritzsch 
mit Ablauf des 31.12.2012. 
2. stimmt der Zweckvereinbarung zur Übertragung der Aufga-
ben des Personenstandswesens zum Zweck der Bildung eines 
gemeinsamen Standesamtsbezirkes und dessen Finanzierung 
zwischen der Universitätsstadt Freiberg und der Gemeinde 
Bobritzsch-Hilbersdorf zum 01.01.2013 zu und ermächtigt den 
Bürgermeister zur Unterzeichnung. Die beiliegende Zweckver-








Beratung und Beschlussfassung zur Satzung über
die Benutzung und die Erhebung von Gebühren für die 
Gemeindebücherei Bobritzsch-Hilbersdorf
Beschluss-Nr.: 66/06/2012
Der Gemeinderat beschließt die Satzung über die Benutzung 









Beratung und Beschlussfassung zur Gründung von 
Betrieben gewerblicher Art
Beschluss-Nr.: 67/06/2012
Der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf beschließt 









Beratung und Beschlussfassung zur Umschuldung 
eines Kommunaldarlehns 
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Bekanntmachung von Satzungen
Satzung über die Benutzung und die Erhebung 
von Gebühren für die Gemeindebücherei
Bobritzsch-Hilbersdorf
Beschluss-Nr.: 68/06/2012
Der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf ermächtigt 
den Bürgermeister in Abstimmung mit dem Leiter Finanzver-
waltung, nach erfolgter Angebotseinholung den Zuschlag zur 
Umschuldung eines Kommunaldarlehns auf das wirtschaftlichste, 
vorliegende Angebot (Stand: 24.07.2012) unter Berücksichtigung 





Zahlungstermine (Zins u. Tilgung): monatlich;
 erstmalig: 30.08.2012
anfängliche Tilgung: 10,00 % (bezogen auf den 
Restsaldo)
Zinsbindung: über die gesamte
 Restlaufzeit
Die folgenden Kreditinstitute sind zur Abgabe eines Angebots 
aufzufordern:
- Deutsche Genossenschafts-Hypothekenbank AG




Der Gemeinderat ist über das durchgeführte Verfahren und das 








Auf der Grundlage der §§ 4 und 124 der Sächsischen Gemeinde-
ordnung des Freistaates Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 21. April 1993 (SächsGVBl. S. 301, ber. 
S. 445), zuletzt geändert durch Art. 14 des Gesetzes vom 27.01.2012 
(SächsGVBl. S. 130, 140) und §§ 2 und 9 ff. des Sächsischen 
Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 26.08.2004 (SächsGVBl. S.418) berichtigt 
am 04.10.2005 (SächsGVBl. S. 306), zuletzt geändert durch Art. 
2 Abs. 14 des Gesetzes vom 19.05.2012 (SsächsGVBl. S. 142, 
144) hat der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf 
in seiner Sitzung am 26.06.2012 folgende Satzung zur Benutzung 
der Büchereien der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf beschlossen:
§ 1 Allgemeines
(1)  Die Gemeindebücherei Bobritzsch-Hilbersdorf und ihre Außen-
stelle sind öffentliche Einrichtungen der Gemeinde Bobritzsch-
Hilbersdorf.
(2)  Im Rahmen dieser Satzung ist jeder berechtigt, die Bücherei 
auf öffentlich-rechtlicher Grundlage zu nutzen. Zwischen der 
Gemeindebücherei Bobritzsch-Hilbersdorf und den Benutzern 
wird ein öffentlich-rechtliches Benutzungsverhältnis begründet.
(3) Kinder und Jugendliche können nur solche Medien nutzen, die 
für ihre Altersgruppen freigegeben sind.
(4) Für die laufende Benutzung werden keine Benutzungsgebühren 
erhoben. Für die erstmalige Anmeldung wird eine Verwaltungs-
gebühr in Höhe von 5,00 EUR erhoben.
§ 2 Anmeldung
(1)  Der Benutzer ist vor der erstmaligen Benutzung zu einer An-
meldung verpflichtet. Hierbei hat er einen amtlich gültigen 
Personalausweis oder Pass vorzulegen. Er teilt die auf dem An-
meldeformular geforderten personenbezogenen Daten mit und 
bestätigt mit seiner Unterschrift, dass er diese Satzung und den 
jeweils geltenden Gebührentarif anerkennt. Gleichzeitig willigt 
er mit der Unterschrift in die Verarbeitung seiner überlassenen 
persönlichen Daten ein (§ 4 I Nr.2 SächsDSG)
(2)  Für Kinder ab 6 Jahren und Jugendliche bis zum vollendeten 
18. Lebensjahr bedarf die Anmeldung der Genehmigung des 
gesetzlichen Vertreters durch Unterschrift auf dem Anmeldefor-
mular. Durch Unterschrift erklärt sich der gesetzliche Vertreter 
mit der Benutzung einverstanden und verpflichtet sich, für alle 
Verbindlichkeiten einzustehen, die sich aus dieser Satzung und 
dem Gebührentarif ergeben. Bei der Anmeldung ist der Perso-
nalausweis des gesetzlichen Vertreters vorzulegen.
(3) Im Falle des Ausschlusses von der Benutzung gemäß § 8 wird der 
Benutzer gesperrt. Eine Rückzahlung der vom Benutzer bereits 
entrichteten Anmelde- und Jahresgebühr ist ausgeschlossen.
§ 3 Formen der Benutzung
(1)  Es können Bücher und andere Medien entliehen werden. 
(2)  Für die Benutzung nach Absatz 1, Satz 1 ist eine Anmeldung 
erforderlich. Die Büchereimitarbeiter sind berechtigt die Perso-
nalien zu prüfen. 
(3)  Die Öffnungszeiten werden durch Aushang bekannt gegeben.
§ 4 Leihfristen, Nutzungs- und Versäumnisgebühren
(1)  Die Ausleihfrist beträgt grundsätzlich vier Wochen. Die Ausleih-
frist für Zeitschriften beträgt zwei Wochen.
(2)  Bücher bzw. sonstige Medien sind bis zum Ende der Leihfrist ab-
zugeben. Eine Verlängerung der Leihfrist ist möglich, soweit die 
Bücher bzw. sonstigen Medien nicht zwischenzeitlich von einem 
anderen Benutzer vorbestellt worden sind. Bei Überschreitung 
der Leihfrist sind Versäumnisgebühren in Höhe von 0,50 EUR 
je ausgeliehenem Medium zu zahlen. Die Gebühr entsteht mit 
der Überschreitung und ist auch dann zu zahlen, wenn eine 
schriftliche Mahnung nicht ergangen ist. Die Bücherei ist be-
rechtigt, die Rückgabe der Medien und die Versäumnisgebühren 
kostenpflichtig anzumahnen. Die dafür entstehen Kosten und 
Auslagen sind vom Benutzer zu erstatten. 
(3)  Bei Leihfristüberschreitungen wird der Benutzer ab der dritten 
Mahnung bis zur Rückgabe der angemahnten Medien und 
der Begleichung der hieraus entstandenen Gebühren von der 
Benutzung der Gemeindebücherei Bobritzsch-Hilbersdorf aus-
geschlossen.
§ 5 Pflichten der Benutzer
(1)  Änderungen des Namens und der Anschrift des Benutzers sind 
der Bücherei unverzüglich mitzuteilen.
(2)  Mit Büchern bzw. sonstigen Medien ist sorgfältig umzugehen, d.h. 
diese sind lediglich im Rahmen einer ihrer Zweckbestimmung 
Der Gemeinderat der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf hat in 
seiner Sitzung am 26.06.2012 mit Beschluss Nr. 66/06/2012 die 
Satzung über die Benutzung und die Erhebung von Gebühren 
für die Gemeindebücherei Bobritzsch-Hilbersdorf beschlossen. 
Die Satzung wird nachfolgend bekanntgemacht.
Bobritzsch-Hilbersdorf, 16.07.2012  
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entsprechenden Art und Weise zu gebrauchen. Sie sind vor Ver-
lust und Beschädigung zu schützen. Eine Weitergabe entliehener 
Bücher bzw. sonstiger Medien an Dritte ist nicht gestattet.
(3)  Der Entleiher ist verpflichtet, sich bei Empfang der Bücher bzw. 
sonstigen Medien von deren ordnungsgemäßem Zustand zu 
überzeugen und vorhandene, äußerlich erkennbare Schäden un-
verzüglich anzuzeigen. Eine unbeanstandete Inempfangnahme 
der Bücher bzw. sonstigen Medien durch den Entleiher gilt als 
Anerkennung eines äußerlich schadfreien Zustandes der Bücher 
bzw. sonstiger Medien im Zeitpunkt der Gebrauchsüberlassung.
(4) Der Verlust oder die Beschädigung entliehener Bücher bzw. son-
stiger Medien sind der Gemeindebücherei Bobritzsch-Hilbersdorf 
unverzüglich anzuzeigen. Dem Benutzer ist untersagt, Beschädi-
gungen an Medien selbst zu beheben oder beheben zu lassen.
(5) Bei der Nutzung der Medien, anderen Dienstleistungen (z.B. 
Kopieren) einschließlich des Internets sind die gesetzlichen 
Bestimmungen des Urheberrechts, die Nutzungsbestimmungen 
des Herstellers, des Strafgesetzbuches, des Jugendschutzgesetzes 
und der jeweils einschlägigen Datenschutzgesetze einzuhalten. 
Wer Medien entleiht, hat dafür Sorge zu tragen, dass andere 
Personen nicht gesetzwidrigen Gebrauch von den entliehenen 
Medien machen.
§ 6 Haftung
(1)  Im Falle der Nichtanzeige nach § 5 Absatz 1 haftet der Benutzer 
(bei Kindern und Jugendlichen unter 18 Jahren der gesetzliche 
Vertreter) für alle daraus entstandenen Schäden. 
(2)  Im Falle einer Beschädigung, Zerstörung oder des Verlustes 
von Büchern bzw. sonstigen Medien während der Dauer der 
Gebrauchsüberlassung ist der Benutzer bzw. sein gesetzlicher 
Vertreter zum Schadenersatz verpflichtet, auch wenn ihn kein 
Verschulden trifft.
(3) Bei der Berechnung des nach Absatz 2 entstehenden Schadens 
werden die Kosten der Wiederbeschaffung des Buches bzw. 
sonstigen Mediums zu Grunde gelegt. Es steht im Ermessen 
der Gemeindebücherei Bobritzsch-Hilbersdorf, Wertersatz in 
Geld zu verlangen oder ein Ersatzexemplar oder ein anderes 
gleichwertiges Buch bzw. Medium zu beschaffen. Im Zusam-
menhang mit dem Schaden nach Absatz 2 werden Gebühren 
nach dem entsprechenden Gebührentarif erhoben. Diese 
entstehen unabhängig von der Art und der Höhe der Scha-
densersatzleistung.
(4) Die Bücherei haftet nicht für Schäden, die durch entliehene 
Medien an Geräten des Benutzers auftreten.
(5) Die Bücherei haftet nicht für Verlust oder Beschädigung von 
Kleidung oder Gegenständen des Besuchers. 
(6) Für die Inhalte, Verfügbarkeiten und Qualität von Angeboten 
Dritter ist die Bücherei nicht verantwortlich. 
§ 7 Vollstreckung
Die Beitreibung rückständiger Gebühren erfolgt nach dem Ver-
waltungsvollstreckungsgesetz in Verbindung mit der Verwaltungs-
kostensatzung der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf.
§ 8 Ordnungswidrigkeiten/Ausschluss von der Benutzung
(1)  Ordnungswidrig im Sinne von § 124 SächsGemO handelt, wer 
vorsätzlich oder fahrlässig einer ihm nach § 6 bzw. § 10 Absatz 
1 und 2 obliegenden Verpflichtung nicht nachkommt.
(2)  Ordnungswidrigkeiten im Sinne von Absatz 1 können mit einer 
Geldbuße von 5,00 EUR bis zu 500,00 EUR geahndet werden.
(3) Wer gegen die Bestimmungen dieser Satzung verstößt, kann 
zeitweise oder dauernd von der Benutzung der Gemeindebü-
cherei Bobritzsch-Hilbersdorf ausgeschlossen werden.
(4) Ebenso können Personen von der Benutzung ausgeschlossen 
werden, die bei Inanspruchnahme der Leistungen der Ge-
meindebücherei Bobritzsch-Hilbersdorf gegen einschlägige 
Regelungen (u. a. Strafgesetzbuch, Jugendschutzgesetz, Daten-
schutzgesetz) oder den moralischen Konsens der Gesellschaft 
verstoßen oder dies versuchen.
(5) Bei schwerwiegenden Verstößen sowie bei Beeinträchtigung 
des Büchereibetriebes kann ein sofortiges Hausverbot verhängt 
werden.
(6) Strafbares Verhalten wird angezeigt. Strafanträge werden 
gestellt.
§ 9 Verhalten, Hausrecht
(1)  Der Besucher der Bücherei hat sich so zu verhalten, dass andere 
Besucher nicht gestört werden.
(2)  Rauchen, Essen und Trinken in der Bücherei sowie das Mit-
bringen von Tieren in die Büchereiräume sind nicht gestattet.
(3)  Die Büchereimitarbeiter sind aus gegebenem Anlass berechtigt, 
zur Sicherung des Bücherei-bestandes Taschenkontrollen auf 
freiwilliger Basis durchzuführen. Jeder Diebstahlversuch wird 
zur Anzeige gebracht.
(4)  Das Hausrecht nimmt die Büchereileitung oder ein von ihr 
beauftragter Mitarbeiter wahr.
(5) Den Anweisungen des Büchereipersonals ist Folge zu leisten.
§ 10 Inkrafttreten
Diese Satzung für die Benutzung der Gemeindebücherei Bobritzsch-
Hilbersdorf tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung zur Benutzungs- und Gebührenordnung 




Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen 
sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn:
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist; 
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind; 
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat; 
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a. die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder
b. die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.
Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 3 oder 4 SächsGemO 
geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 
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zur Jahresrechnung des Zweckverbandes Gewerbe- und Industriegebiet Freiberg Ost an der B 173
für das Haushaltsjahr 2011
Auf Grund des § 88 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) hat die Verbandsversammlung in ihrer 32. Sitzung 
am 27.06.2012 die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2011 mit Beschluss-Nr.: 1-2012/02 wie folgt festgestellt:






1. Soll-Einnahmen 408.431,56 7.556.145,24 7.964.576,80
2. + neue Haushaltseinnahmereste --- 287.910,00 287.910,00
3. ./. Haushalteinnahmereste vom Vorjahr * --- 500.000,00 500.000,00
4. bereinigte Soll-Einnahmen 408.431,56 7.344.055,24 7.752.486,80
5. Soll-Ausgaben 408.431,56 7.486.104,24 7.894.535,80
6. + neue Haushaltausgabereste 0,00 606.725,00 606.725,00
7. ./. Haushaltausgabereste vom Vorjahr * 0,00 748.774,00 748.774,00
8. Bereinigte Soll-Ausgaben 408.431,56 7.344.055,24 7.752.486,80
9. Fehlbetrag (VmH Nr. 8 - Nr. 4) --- 0,00 0,00
Nachrichtlich
(Haushaltsausgleich § 22 KomHVO)
10. Soll-Ausgaben VwH - enthaltene Zuführung
  an VmH
124.493,83 --- ---
11. Soll-Ausgaben VmH - enthaltene Zuführung
 an VwH
--- 0,00 ---
12. Mindestzuführung nach § 22 Abs. 1 Satz 2
 KomHVO: 7.712,17 EUR
--- --- ---
13. Soll-Ausgaben VmH - enthaltene Zuführung
 zur allgemeinen Rücklage 
  (Üb.n. § 40 Abs. 3 Satz 2 KomHVO)
--- 0,00 ---
14. Soll-Einnahme VmH - enthaltene Entnahme
  aus allgemeiner Rücklage
--- 118.169,76 ---
15. Soll-Einnahme VwH - enthaltene
 Zuführung zum allgem. Ausgleich
0,00 --- 0,00
16. Fehlbetrag nach § 79 Abs. 2 SächsGemO
 (vergleiche § 23 Abs. 1 Satz 2 KomHVO)
--- 0,00 ---
* Auflösungen und Abgänge!
Abstimmungsergebnis: Mitglieder gesamt: 9
 Mitglieder anwesend: 6
  Ja-Stimmen: 6
  Nein-Stimmen: -
  Stimmenthaltungen: -
Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2011 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Der Feststellungsbeschluss zur Jahresrechnung 
wurde der Rechtsaufsichtsbehörde angezeigt.
Die Jahresrechnung 2011 liegt in der Zeit vom 02.08.2012 bis 10.08.2012 öffentlich zur Einsichtnahme in der Geschäftsstelle des 
Zweckverbandes Gewerbe- und Industriegebiet Freiberg Ost an der B 173, Ahornstraße 7 in 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf zu folgenden 
Öffnungszeiten aus:
Montag, Mittwoch und Donnerstag von 09:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag von 08:30 bis 17:30 Uhr
Freitag von 09:00 bis 12:00 Uhr.
Hilbersdorf, den 02.07.2012
Haupt, Verbandsvorsitzender
Öffentliche Bekanntmachung des Zweckverbandes Gewerbe- und Industriegebiet Freiberg Ost
an der B 173
	 Seite	6	 Amts-	und	Mitteilungsblatt	der	Gemeinde	Bobritzsch-Hilbersdorf	 Erscheinungstag:	16.07.2012
GeburtstagskinderAugust 2012
Ortsteil Hilbersdorf
Frau Erika Gläser am 04.08. zum 73. Geburtstag
Herrn Winfried Aue am 06.08. zum 76. Geburtstag
Frau Hannelore Keller am 06.08. zum 74. Geburtstag
Frau Brigitte Teichmann am 07.08. zum 71. Geburtstag
Frau Ilse Göhler am 13.08. zum 86. Geburtstag
Frau Ruth Brischalle am 13.08. zum 76. Geburtstag
Frau Roswitha Aue  am 14.08. zum 73. Geburtstag
Frau Ingrid Bochmann am 15.08. zum 72. Geburtstag
Herrn Gerhart Schreiter am 16.08. zum 72. Geburtstag
Frau Helga Strahl am 18.08. zum 84. Geburtstag
Herrn Heinz Steiner am 22.08. zum 77. Geburtstag
Frau Brigitte Veit am 27.08. zum 73. Geburtstag
Herrn Dr. Eberhard Scheffler am 29.08. zum 82. Geburtstag
Im Seniorenheim
Herrn Karl- Heinz  Lohse am 08.08. zum 70. Geburtstag
Frau Irma Einert am 12.08. zum 85. Geburtstag
Frau Marie Wünsche am 14.08.zum 84. Geburtstag
Frau Irmgard Brüne am 17.08. zum 91. Geburtstag
Frau Marianne Kerndt am 31.08. zum 84. Geburtstag
Ortsteil Naundorf
Herrn Johannes Helbig am 03.08. zum 76. Geburtstag
Frau Hannelore Bahr am 05.08. zum 72. Geburtstag
Herrn Helmar Kolbe am 12.08. zum 73. Geburtstag
Frau Renate Ludwig am 14.08. zum 71. Geburtstag
Herrn Karlheinz Schwippel am 19.08. zum 70. Geburtstag
Frau Hildegard Puff am 22.08. zum 81. Geburtstag
Herrn Christian Riedel am 27.08. zum 88. Geburtstag
Frau Eliesabeth Böhme am 31.08. zum 93. Geburtstag
Herrn Lothar Beyer am 31.08. zum 74. Geburtstag
Ortsteil Niederbobritzsch
Frau Marita Eckstein am 04.08. zum 85. Geburtstag
Herrn Dieter Müller am 05.08. zum 70. Geburtstag
Frau Karla Hegewald am 08.08. zum 81. Geburtstag
Frau Gisela Wolf am 09.08. zum 73. Geburtstag
Herrn Helmut Kahle am 11.08. zum 83. Geburtstag
Herrn Dr. Dieter Becker am 11.08. zum 73. Geburtstag
Frau Brigitte Kaulfuß am 12.08. zum 80. Geburtstag
Frau Ursula Richter am 13.08. zum 85. Geburtstag
Herrn Horst Stein am 15.08. zum 78. Geburtstag
Frau Sieglinde Jung am 15.08. zum 70. Geburtstag
Frau Erna Keller am 16.08. zum 85. Geburtstag
Frau Inge Kusche am 16.08. zum 71. Geburtstag
Herrn Gunter Böhme am 18.08. zum 71. Geburtstag
Herrn Horst Schneider am 19.08. zum 77. Geburtstag
Frau Christa Runtsch am 20.08. zum 90. Geburtstag
Frau Thea Herkner am 21.08. zum 84. Geburtstag
Herrn Gerhard Otto am 21.08. zum 70. Geburtstag
Frau Ruth Müller am 22.08. zum 75. Geburtstag
Herrn Volker Müller am 23.08. zum 70. Geburtstag
Herrn Günther Straßburger am 30.08. zum 76. Geburtstag
Frau Dora Börner am 31.08. zum 85. Geburtstag
Ortsteil Oberbobritzsch
Frau Christine Stein am 04.08. zum 71. Geburtstag
Frau Lieselotte Schönherr am 05.08. zum 87. Geburtstag
Frau Irmgard Heinrich am 05.08. zum 77. Geburtstag
Herrn Siegfried Fleischer am 07.08. zum 74. Geburtstag
Frau Irma Kleber am 08.08. zum 77. Geburtstag
Herrn Gerd Neubert am 08.08. zum 71. Geburtstag
Herrn Gotthard Lempe am 10.08. zum 74. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Eulenberger am 13.08. zum 72. Geburtstag
Frau Ilse Hengst am 16.08. zum 77. Geburtstag
Frau Jutta Beyer am 17.08. zum 80. Geburtstag
Frau Erika Löser am 18.08. zum 86. Geburtstag
Frau Alice Fleischer am 19.08. zum 80. Geburtstag
Frau Irmgard Stein am 19.08. zum 74. Geburtstag
Herrn Reiner Löser am 19.08. zum 73. Geburtstag
Herrn Rolf Hanisch am 21.08. zum 71. Geburtstag
Herrn Johannes Heidel am 22.08. zum 71. Geburtstag
Frau Irene Wahl am 31.08. zum 73. Geburtstag
Ortsteil Sohra
Frau Anneliese Richter am 25.08. zum 81. Geburtstag
Frau Ruth Richter am 31.08. zum 80. Geburtstag
Die Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf
wünscht allen genannten und ungenannten






 in der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr
Ortsteil Niederbobritzsch:
 jeweils donnerstags von 13.00- 17.00 Uhr
Vom 30.07. bis 10.08.2012 finden keine
Bürgermeistersprechstunden statt.
Hochzeitsjubiläen
Das Fest der Goldenen Hochzeit begehen 
am 18. August 2012 das Ehepaar Manfred und Sieglinde Philipp
 im Ortsteil Oberbobritzsch
Die Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf wünscht noch
viele schöne gemeinsame Jahre bei bester Gesundheit.
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Gemeindeamt Niederbobritzsch:
Montag geschlossen
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr 
Gemeindeamt Hilbersdorf (bis 31.07.2012):
Montag geschlossen
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr 
Ab 01. August 2012 gelten für
die Außenstelle Hilbersdorf folgende Öffnungszeiten:
Dienstag 15:00 – 18:00 Uhr und
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr 
Darüber hinaus stehen die Mitarbeiter der BWV auch als Ansprech-
partner (z. B. für Ausgabe der Grünschnittmarken) zur Verfügung.













Juli 19. 20. 25. 27.
August 02./16./30. 03./17./31. 22. 24.
September 13./27. 14./28. 19. 21.
OT Naundorf
Restabfall Gelbe Tonne Papiertonne
Juli 16./30. 20. 20.
August 13./27. 03./17./31. 17.
September 10./24. 14./28. 14.
OT Niederbobritzsch, Oberbobritzsch, Sohra
Restabfall Gelbe Tonne Papiertonne
Juli 27. 23. 23.
August 10./24. 06./20. 20.
September 07./21. 03./17. 17.
Sprechzeit des Revierförsters
Revierförster: Herr Peter Dahlke 
09618 Brand-Erbisdorf, Mönchenfrei 2, Telefon 0173 3724 009
Donnerstag von 16:00 – 18:00 Uhr
Öffnungszeiten der Bobritzscher Kommunalen 
Wohnungs- und Verwaltungsgesellschaft mbH
Sprechzeiten des Ortschronisten
im OT Hilbersdorf





Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Öffnungszeiten Standesamt der Stadt Freiberg
Montag 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Ortsteil Hilbersdorf
Donnerstag 16:30 Uhr – 18:30 Uhr
in Hilbersdorf im Seniorenpflegeheim Bahnhofstraße 4
Ortsteil Oberbobritzsch
Montag 16:30 Uhr – 18:00 Uhr
in Oberbobritzsch im Erbgericht Eschenweg 3
Neues von der Mittelschule Niederbobritzsch
Mittelschule Niederbobritzsch
Bahnhofstraße 5
OT Niederbobritzsch  
09627 Bobritzsch-Hilbersdorf
Telefon 037325 23885  
Fax  037325 23886
E-Mail mittelschule.niederbobritzsch@gmx.de
Homepage www.schule-niederbobritzsch.de
Liebe Eltern, liebe Schüler,
die Ferien stehen vor der Tür und wir wünschen allen erholsame 
Tage. Organisatorisch möchten wir einige Informationen mit auf 
den Weg geben.
Der Unterricht startet am 03.09.2012 um 07:30 Uhr.
Bitte bringt eure Federmappe mit Schreibzeug, das Hausaufga-
benheft und einen Schreibblock mit. Schulschluss wird an diesem 
Tag 11:40 Uhr sein.
Die Busfahrkarten werden am ersten Unterrichtstag in der Schule 
ausgegeben. 
Zu beachten ist, dass die Fahrkarten erst dann versendet werden, 
wenn der Elternbeitrag von 80,00 EUR korrekt überwiesen wurde! 
Weitere Informationen findet ihr auch auf unserer Homepage: 
www.schule-niederbobritzsch.de
Herzliche Grüße
Karsten Hennig Barbara Schuster
Schulleiter  Konrektorin
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Sondereinsatz im Schulgarten
 
Zu einem „Kennenlerneinsatz“ der besonderen Art trafen sich 
Schüler, Eltern und Lehrer der Klasse 5b unserer Mittelschule 
Mitte Juni. Lange schon war ein kleiner Bolzplatz neben dem 
Schulgarten geplant, um die Pausen aktiver zu gestalten. Nach-
dem die LSTW Freiberg uns den Boden dafür vorbereitet hatte, 
konnten wir mit dem Setzen der Weiden beginnen. Sie dienen 
später nach dem Verflechten als Umzäumung. Mit Spitzhacke und 
Spaten ging es ans Grabenziehen und der steinige Boden machte 
uns ganz schön zu schaffen. Die Weidentriebe wurden in lockere 
Erde gesetzt und tüchtig gewässert.
Erde wurde gesiebt, verteilt und zum Schluss wurde Gras eingesät. 
Pflanzsteine wurden geschichtet und bepflanzt.
Aus Holzschnittresten zauberten die Mädchen ein kleines „Na-
tursofa“. Nun hoffen wir, dass alles gut anwächst und gedeiht. 
Beim abschließenden Schmaus am Lagerfeuer ließen sich alle 
die Würstchen gut schmecken. Wir möchten uns an dieser Stelle 
bei allen fleißigen Helfern recht herzlich für die Unterstützung 
und beim Förderverein für die Verpflegung bedanken. Ohne die 
große Helferschaar hätten wir das alles nicht so schnell geschafft. 
Alle Schüler freuen sich schon auf das erste Fußballspiel im neuen 
Schuljahr. 
Ch. Harnisch
Neues von der Grundschule Oberbobritzsch
Fußballbegeisterte Mädchen
Tapfer kämpften unsere Mädchen am 12. Juni in Siebenlehn um 
den Fußballpokal für Mädchen der Grundschulen in Mittelsachsen. 
Gemeinsam mit drei weiteren Mannschaften wollten sie viele Tore 
erzielen. Dabei stand allerdings die Freude an der Bewegung im 
Vordergrund. 
Trotz eines 4. Platzes waren sich die Mädchen einig: Es hat Spaß 
gemacht!
Ein sportliches Schulfest
Am 15. Juni feierten die Kinder unserer Grundschule ihr dies-
jähriges Schulfest. An zehn verschiedenen Stationen konnte man 
sich ausprobieren.
Einige Kinder nahmen die Stöcke und walkten.
Der Tanzkurs gefiel besonders den Mädchen.
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Entspannung fand man bei Yoga.
Der Kreissport-






ren sehr  be-
gehrt.
Zum Abschluss gab es für jedes Kind Pizza. 
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Helfern bedanken, die 
zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben.
Wandertag der Klasse 1
Am 29. Juni fand unsere zweite Wanderung durch unseren Hei-
matort Bobritzsch statt.
Im April ging es ins Oberdorf. Dort zeigten uns einige Mitschüler, 
wo sie zu Hause sind. Diesmal waren nun die Kinder aus dem 
Niederdorf bzw. Niederbobritzsch an der Reihe. 
Beginnen sollte unsere Wanderung mit einer Führung in der „Öl-
mühle Willi Weise s´ Erben“. Gegen 08:00 Uhr starteten wir von der 
Schule mit dem Bus Richtung Mühle. Jedoch wird diese Haltestelle 
aufgrund einer Baustelle zurzeit nicht angefahren, sodass wir an 
der Kirchstraße aussteigen mussten. 
Unserem Onkel Dieter sei Dank, konnten wir einen Schleichweg 
benutzen. (Vorher gab es als Überraschung sogar ein kleines Eis 
von ihm!) 
Nun ging es weiter zur „Ölmühle“. Dort begrüßte uns die Chefin, 
Frau Fleischer, und erzählte uns viel Wissenswertes über das 
„flüssige Gold“. 
Besonders spannend war dann der Rundgang. Diese riesigen 
Pressen!!! Wir durften von dem so gesunden Öl kosten, Gebäck 
naschen und sogar eine Flasche selbst abfüllen! 
Mit einer kleinen Leinölflasche im Gepäck, welche jeder von uns 
als kleines Geschenk erhielt, verabschiedeten wir uns und begaben 
uns auf nach Niederbobritzsch. 
Nach etwa 45 minütigem Fußmarsch und immer schwüler 
werdender Luft machten wir endlich unsere wohlverdiente 
Frühstückspause. Im Garten von Herrn und Frau Bachmann, 
welcher liebevoll mit Sitzgelegenheiten und kleinen Leckereien 
hergerichtet war, packten wir unsere Rucksäcke aus und ließen 
es uns schmecken. 
Gut gestärkt schauten wir noch, wo unsere 4 Niederbobritzscher 
Mitschüler wohnen. 
Die Zeit verging wie im Fluge und schon mussten wir unsere 
Heimreise antreten. Geschafft vom Laufen und der Wärme fuhren 
wir mit dem Bus zur Grundschule zurück. 
Es war ein sehr schöner Vormittag. 
Wir hoffen, es wird im nächsten Schuljahr wieder eine Wande-
rung geben. Es gibt ja noch so viel in unserem schönen Dorf zu 
entdecken ...
Ein herzliches Dankeschön an
 Frau Fleischer, für die interessante Führung und das Öl
 Onkel Dieter, für seine Unterstützung und das leckere Eis
 Ines Wolf, Familie Bachmann und Familie Bohm, für die
 kleine Stärkung 
 unsere Klassenlehrerin Frau Müller
 sowie unsere Begleit-Mamis Peggy Anders und Katja Bachmann
 
Die Kinder der Klasse 1
Neues aus der Grundschule Hilbersdorf
Sportnachrichten
 
Auch in diesem Schuljahr nahmen wir am Grundschulvergleich 
Leichtathletik teil. Unser Termin war der 21. Juni, und wir kämpften 
auf dem Platz der Einheit in Freiberg.
Unsere Tagesgegner waren: 
GS Bobritzsch GS „Th. Körner“
GS Naundorf GS „C. Winkler“
GS Neukirchen GS „C Böhme“
GS Oberschöna GS „J.H. Pestalozzi“ 
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Unsere Teilnehmer im Überblick:
Klasse 1: Klasse 2:
Amira Görner Sarah Strahl
Emely Rausch Saskia Börner
Jannik Alder Josephine Tanzel
Lucas Molnar Leon Schumann
Niklas Seifert Benjamin Kowalczewski
Klasse 3: Klasse 4:     
Amy Szcaczny Sarah Timm
Hanna Drechsler Lena Feldmann
Robin Richter Ben Heidemann













Mit diesen tollen Ergebnissen sowie vielen weiteren vorderen Platzie-
rungen konnten wir in der Tagesauswertung den 4. Platz belegen.
Ein großes Dankeschön gebührt allen aktiven Sportlern unserer 
Grundschule und den vielen fleißigen Eltern, die solche Wett-
kämpfe unterstützen und jedes Jahr mit ermöglichen!!!
SPORT FREI 
(Kerstin Wickleder)
Berichte von der Klasse 4 von unserer Projektwoche 
fächerverbindender Unterricht zum Thema „Indianer“
 
Das große Indianerfest
Die Kinder der Grundschule Hilbersdorf und viele fleißige Eltern 
haben am Samstag, dem 09.06.2012, von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr, 
ein Indianerfest organisiert. Das Fest fand auf dem Schulhof statt. 
Es gab viele Aktivitäten, z. B. Indianische Holzkunst, Traumfänger 
basteln, Bogenschießen und vieles, vieles mehr. Für 11:00 Uhr 
hatten die Kinder ein Pantomimen-Spiel einstudiert.
Nach dem Schauspiel konnte man nochmal durch das Indianerdorf 
schlendern und basteln.
Moritz Hübler
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Besuch der Vorschulkinder
Am Dienstagvormittag besuchten uns die Vorschulkinder in der 
Schule im Klassenzimmer der Klasse 4. Zuerst haben die Kinder 
der Klasse 4 Kurzvorträge gehalten. Danach bastelten die Kinder 
der Klasse 4 mit den Vorschulkindern Tipis aus Süßigkeiten. Und 
zum Schluss präsentierten die Vorschulkinder der ganzen Schule 
ihren Indianertanz. Dabei waren wir, unsere Kinder der Klasse 4, 
die Vorschulkinder, Frau Lehmann und Frau Steinhardt.
Chantal Berger
Ausflug nach Radebeul
Die Schüler und Lehrer der Grundschule Hilbersdorf waren 
am 06.06.2012 von früh bis mittags im Karl-May-Museum in 
Radebeul. Da lernten wir viel über die Indianer und ein Führer 
beantwortete uns die meisten Fragen. Zum Schluss bastelte sich 
jedes Kind einen Ledergerbrahmen und kaufte sich ein kleines 
Andenken. Als Überraschung durften wir zu einem echten Indianer 
ins Zelt. Er erzählte uns auch nochmal viel über die Indianer. Es 
war ein schöner Tag.
Sally Otto
Unser Indianerfest in der Projektwoche
fächerverbindender Unterricht
Einige Schüler der Klasse 3 erzählen von der Woche fächerver-




Alina: … in einem Tipi gesessen
Corinn: … Kanus gebastelt
Isabel: … Tanzschals selbst
 hergestellt und bemalt
Jannis: … indianische Tänze 
 eingeübt
Anna: … / wurden jeden
 Morgen bei der
 Eröffnung mit
 Salbei-Rauch gereinigt
Saskia: … mit Frau Rühlke die 
 Eröffnung unseres
 Indianerfestes gestaltet
Max: … wir waren im Karl-May-Museum in Radebeul;
 da durften wir einen echten Dolch anfassen
Sandro: Der Indianerfilm hat uns sehr gut gefallen.
Robin: … einen Straßenmast zu einem Totempfahl umgestaltet
Isabel: … ein Lexikon über das Leben der Indianer gestaltet
 (Klasse 3)
Alina: … uns Indianernamen gegeben: z. B. schneller Blitz,
 flinker Schuh, weiße Feder, Sternchen
Saskia: … getanzt und gesungen
Anna: … einen Regenmacher gemacht
Jannis: … einen Indianerfilm angesehen. Die lustigste Stelle war, 
 wo der Gauner den Pfeil in den Pops bekommen hat.
Max:  Wir durften am Samstag mit Pfeil und Bogen schießen
Corinn: … tolle Indianerspiele gespielt
Isabel: Wir sind auf dem Pony geritten.
Robin: Johann hat getrommelt.
Anna: … eine Ausstellung über das Leben der Indianer gemacht
Saskia: … am Samstag ein großes Indianerfest gemacht
Alina: … ein Indianerdorf gebastelt
Isabel: … Strohpuppen als Indianer angezogen
Corinn: … einen Büffel gebastelt
Max: … mit Frau Rühlke getanzt und gesungen
… diese Woche ganz toll gefunden 
Die Bücherwürmer der Klasse 3
Lesenacht
Am 22.06.2012 fand unsere diesjährige Lesenacht statt. Alle trafen 
sich 17:30 Uhr an der Grundschule Hilbersdorf mit Luftmatratzen, 
Waschzeug und anderen Dingen.
Gegen 18:00 Uhr stellte uns der Kinder- und Jugendbuchautor, 
Frank Kreisler sein Buch „Der Mühlengeist“ vor. In einem Fra-
ge- und Antwortspiel lernten wir viel über den Inhalt des Buches 
kennen.
Danach ging es auf die Terrasse zum „Festlichen Schmaus“. Die 
Eltern der Kinder hatten vieles vorbereitet und mitgeschickt, was 
wir zum Abendbrot und zum Frühstück verspeisen konnten. Auch 
an Obst und Süßigkeiten wurde gedacht.
Später ging es in den Computerraum und jedes Team schrieb eine 
Gruselgeschichte, die die Kinder später vorlesen durften.
Frau Steinhardt hatte für alle einen großen Bücherwurm, den wir 
gemeinsam beschrifteten, bemalten und alle Kinder unterschrie-
ben. Auch ein Erinnerungsfoto bekam jeder auf den Bücherwurm.
Nach einer kurzen Pause trafen sich alle auf der Terrasse unserer 
Schule. Es war inzwischen dunkel geworden und in der Mitte von 
Stuhlreihen brannten Teelichter, da war es schon nicht mehr so 
gruselig.
Jedes Team las dann seine Geschichte vor, welche fantastisch 
waren; alle zusammen hätten ein super Gruselbuch ergeben.
Gegen 23:40 Uhr war dann Schlafenszeit.
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Deutscher Kinderschutzbund RV Freiberg e. V.
 – Kindertagesstätte „Kunterbunt“
Die Kindertagesstätte Kunterbunt unter Trägerschaft des Deut-
schen Kinderschutzbundes Regionalverband Freiberg e. V. hat für 
kleine Leute viel zu bieten. So gab es zum Kindertag eine kleine 
Überraschung, einen Ausflug in den Zoo, Kinder spielten für Kinder 
und unsere Schulanfänger wurden verabschiedet.
 
01. Juni – Kindertag
Die große Ausfahrt kommt ja noch, versprachen wir unseren 
kleinen und großen Kindern, aber trotzdem wollten wir an dem 
Kindertag etwas Besonderes mit allen Kindern machen. Die Eltern 
Frau Kühn und Herr Blumstein halfen bei den Vorbereitungen 
fleißig mit um mit allen eine lustige „Kindertagsluftballonaktion“ 
zu starten. Sie füllten ca. 130 Luftballons mit Gas und befestigten 
ein Band und Zettel mit den Namen der Kinder. Als der Regen 
eine Pause machte, haben wir die bunten Luftballons gemeinsam 
mit vielen guten Wünschen in den Himmel steigen lassen. Wir 
drückten die Daumen das sie recht weit fliegen und  hoffen auf 
eine  Antwort des Finders. Bis jetzt wurde ein Luftballon aus der 
Schmetterlingsgruppe und aus dem Hort in Niederbobritzsch 
gefunden.
Vielleicht bekommen wir ja auch noch mehr Post.
Kindertag im Zoo Dresden
Die Kindergartenkinder und Erzieherinnen der Kindertagesstätte 
Kunterbunt überlegten gemeinsam wie sie den Kindertag 2012 
feiern könnten. Die meisten Kinder wünschten sich eine Fahrt 
in den Zoo, um wieder einmal seltene Tiere zu beobachten und 
zu bestaunen. Am 07.06.2012 war es dann endlich so weit. Mit 
dem Busunternehmen aus unserem Ort ging es mit drei großen 
Gruppen, vier Erzieherinnen und sechs Eltern auf große Fahrt.
Das Wetter war wie für uns bestellt. So konnten wir neugierig durch 
den Zoo schlendern, uns viele Tiere anschauen, die tollen Spiel-
plätze erkunden und unsere Picknickpausen gemütlich einlegen.
Leider war die Zeit viel zu schnell vorbei. Die Busse warteten schon 
auf die etwas müde gewordenen kleinen Fahrgäste. Pünktlich 
und mit vielen bleibenden Erinnerungen trafen wir wieder in 
Hilbersdorf ein.
Für viele Kinder wird dieser Tag sicher einer der Höhepunkte in 
der Kindergartenzeit bleiben.
Kinder spielen für Kinder
Kinder spielen für Kinder. So verkündete es ein Aushang in 
der Kita. Aufgeregt versammelten sich alle Kinder im Zimmer 
der Schmetterlingsgruppe. Die Kinder hatten am Freitag, den 
22.06.2012 mit ihren Erzieherinnen Frau Höfler und Frau Eden-
Siebert das bekannte und ebenso beliebte Stück „das Rübchen“ 
im Vorfeld fleißig geprobt und nun zur Freude aller aufgeführt. 
Als die interessierten Besucher den Raum betraten, war zunächst 
noch alles dunkel, aber nach kurzer Zeit der Spannung wurde der 
Vorhang geöffnet und so versetzten sich die Kinder in die unter-
schiedlichsten Rollen, unter anderem in die des Großvaters, der 
Großmutter, des Enkelchens und viele mehr. Es war für alle eine 
gelungene Überraschung. 
Zuckertütenfest im Kindergarten
Am 26.06.2012 war es dann soweit. Seit Wochen hatten die Vor-
schüler der Glitzersteingruppe der Kindertagesstätte „Kunterbunt“ 
Hilbersdorf ihrem Zuckertütenfest entgegen gefiebert.
Mit einem Bergbauprojekt in der Vorwoche hatten sich die Kinder 
auf ihren großen Tag vorbereitet. Gemeinsam mit Herrn Heinze 
und ihrer Erzieherin Frau Lehmann, ausgestattet mit Schutzklei-
dung und Helm, fuhren die Kinder in die „Reiche Zeche“ Freiberg 
ein. War das eine Aufregung. „Ist das laut? Ist der Förderkorb 
schnell? Ist es dort unten dunkel?“; waren die Fragen der Kinder. 
Nach einer Führung auf dem Lehrpfad durften die Vorschüler 
zum Abschluss mit dem Hammer ihren eigenen Glitzerstein 
schlagen. Auch der Nachmittag war voller Überraschungen. 
Eine echte Feuerwehr stand vor der Kita und lud die Kinder zum 
Mitfahren ein. Herr Hammer fuhr die begeisterten Kinder mit 
der Feuerwehr kreuz und quer durch Hilbersdorf. Wieder am 
Kindergarten angekommen begrüßten die Kinder ihre Eltern und 
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Geschwister mit einem Lied und verbrachten dann gemeinsam 
einen „kunterbunten“ Nachmittag bei Spiel, Spaß, Grillen und 
Knüppelkuchen im Garten. Höhepunkt war natürlich der Emp-
fang der Zuckertüten, die in diesem Jahr nicht an einem Baum 
gewachsen, sondern im Tippi versteckt waren. Ein großer Dank 
geht an die Gruppenleiterin Frau Lehmann, die unsere Schulan-
fänger optimal für die Schule und den damit verbundenen neuen 
Lebensabschnitt vorbereitet hat. Dabei wurde sie unterstützt durch 
Frau Steinhardt, die neue Klassenlehrerin der ersten Klasse der 
Grundschule Hilbersdorf und das Kita Team. Ebenfalls ein großer 
Dank geht an die Eltern, die das Zuckertütenfest mit gestalteten 
und zu einem besonderen Fest und abschließendem Höhepunkt 
der Kindergartenzeit werden ließen.
Das Team und die Kinder der Kita „Kunterbunt“
vom Deutschen Kinderschutzbund RV Freiberg e. V. 
wünschen ALLEN Schulanfängern: 
Alles GUTE für Ihren neuen Lebensabschnitt.
Das Team der Kindertagesstätte „Kunterbunt“ 
Neues aus den drei Kinderarche-
Kindertagesstätten in Bobritzsch-Hilbersdorf
Seit anderthalb Jahren segeln die „Sonnenblumenkinder“ in 
Naundorf, die „Sonnenkäfer“ in Niederbobritzsch und die „Blu-
menkinder“ in Oberbobritzsch auf der Kinderarche Sachsen mit. 
In dieser Zeit ist Vertrauen gewachsen, hat sich Bewährtes etabliert 
und Neues Raum gefunden. Mit der Übernahme der Kindertages-
stätten in die Trägerschaft der Kinderarche Sachsen hat sich ein 
Kita-Ausschuss aus Elternvertretern, Mitarbeitern, Gemeindever-
tretern und dem Vorstand der Kinderarche gegründet, der seitdem 
die fachlich-inhaltliche Arbeit begleitet und unterstützt. 
In seiner Sitzung am 03. April 2012 hat sich der Ausschuss auf 
Aufnahmekriterien für die drei Bobritzscher Kindertagesstätten der 
Kinderarche Sachsen geeinigt. Künftig wird die Einrichtungsleiterin 
folgende Aufnahmekriterien zur Anwendung bringen, wenn mehr 
Anmeldungen vorliegen, als Plätze frei sind:
1. Zugehörigkeit zur Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf
2. Erwerbstätigkeit bzw. Ausbildung der Eltern
3. Besuch von Geschwisterkindern in der Kindertagesstätte
4. Zeitpunkt der Anmeldung (frühestens ab Geburt)
In begründeten Ausnahmefällen kann die Leiterin der Einrichtung 
gemeinsam mit der/dem Vorsitzenden der Elternvertretung der 
jeweiligen Einrichtung und der Fachbereichsleitung Kindertages-
stätten des Trägers eine von den Aufnahmegrundsätzen abwei-
chende Entscheidung treffen.
Ansonsten stand der Juni ganz im Zeichen des Jubiläums „20 
Jahre Kinderarche Sachsen“, das der Verein mit vier großen 
Kinderfesten, einem sachsenweiten Umwelttag, einem Fachtag 
zum Thema Jugendgewalt sowie einer Festveranstaltung beging.
Integrative Kindertagesstätte „Blumenkinder“
Oberbobritzsch
Die „Blumenkinder“ in Oberbobritzsch nahmen den Umwelttag 
am 05. Juni zum Anlass für eine Projektwoche, bei der wir viel-
seitige Unterstützung erhielten. So erfuhren unsere Jüngsten bei 
einem Tag mit Frau Schmidt von der EKM Entsorgungsdienste 
GmbH, wie man Müll richtig trennt und wie wichtig das für unsere 
Umwelt ist. Die Hortkinder schöpften Papier und nahmen den 
Herstellungsprozess mit kritischem Blick auf die Schonung unserer 
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sorgte für einen spannenden Höhepunkt: Ein hochmodernes 
Müllentsorgungsfahrzeug stand auf unserem Hof und konnte von 
den Kindern inspiziert werden. Sogar mitfahren war erlaubt! Das 
Unternehmen stellte uns zudem zwei Container für das Sammeln 
von Altmetall und Papier zur Verfügung, die inzwischen gut ge-
füllt sind. Eine große Putzaktion erfuhr der öffentliche Spielplatz 
durch unsere Hortkinder. Sie entfernten u.a. Unkraut und Müll, 
reparierten einen Zaun und wurden dabei tatkräftig unterstützt von 
der Gemeinde Bobritzsch, allen voran von Bürgermeister Volker 
Haupt. Allen ein herzliches Dankeschön!
Der „Tag der kleinen Forscher“ am 13. Juni stand in diesem Jahr 
unter dem Motto „Wie funktioniert eigentlich unsere Erde?“ Bei 
Experimenten in Wald und Flur oder im „Labor“ des Gruppen-
raumes untersuchten wir mit der Becherlupe Insekten und beo-
bachteten mit einer selbst gebauten Anlage den Reinigungsprozess 
von Wasser.
Unsere Party zum Zuckertütenfest am 22. Juni startete mit einem 
bunten Programm der Vorschulkinder. Leider waren zum Ende 
des Programms noch keine Zuckertüten in Sicht, denn die Zucker-
tütenzwerge mussten erst einmal ihre Katze Luci vom Tütenbaum 
bergen. Allein war das nicht zu schaffen. Die Feuerwehr musste 
helfen. Rechtzeitig vor Beginn des bunten Treibens mit Spiel und 
Spaß kam die FFW Oberbobritzsch mit lautem Tatü – Tata ange-
braust und brachte, mit etwas Verspätung, auch die lang ersehnten 
Zuckertüten mit.
Nun waren alle Vorschulkinder zufrieden und die Party konnte 
steigen. Bei Kinderschminken, Bastelstraße und Riesenseifenbla-
sen verflog die Zeit ganz schnell. Der große und kleine Hunger 
konnte am sechs Meter langen Buffet gestillt werden, das mit 
leckeren Speisen aller Festteilnehmer reichlich gedeckt war. Wir 
danken allen fleißigen Helfern sowie Bärbel und Toni von der FFW 
herzlich und wünschen unseren Vorschülern einen Super-Start!
Und noch ein Ausblick: Für die Sommerferien haben sich die 
Hortkinder gemeinsam mit ihren Erzieherinnen ein buntes Pro-
gramm ausgedacht. Eine afrikanische Woche und der Besuch 
einer Kampfkunstschule, Yoga, Schwimmbad-, Kino- und Muse-
umsbesuch stehen dabei ganz oben auf dem Plan wie auch Expe-
rimentieren, Sinneserfahrungen beim Barfußwandern und Besuch 
einer ergotherapeutischen Praxis. Ein besonderes Highlight wird 
der Besuch beim Wasserzweckverband Freiberg. Wir freuen uns 




fer“ trafen sich zum „Tag 
der kleinen Forscher“ 
am 20. Juni im Garten 
der Kindertagesstätte. 
Gemeinsam mit ihren 
Erzieherinnen gingen 
sie auf Welterkundung 
und erforschten die vier 
Elemente unserer Erde: 
Wasser, Erde, Luft und 
Feuer.
Jede Gruppe hat sich 
ein Element ausge-
wählt und vorberei-
tet. Neue Erkenntnisse 
konnten beim eigenen 
Tun und Experimen-
tieren gesammelt wer-
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den. Jedes Kind probierte, beobachtete und sammelte seinen 
Stempel für den Forscherpass – eine kleine Auszeichnung für den 
gelungenen Tag. Stolz und voller Freude konnte jede Gruppe ihr 
Experiment präsentieren.
Die Gruppe der Spatzen hat sich mit ihrer Wassersäuberungsanla-
ge auf das Element Wasser vorbereitet. Die Schmetterlingsgruppe 
probierte mit einem Sonnenwärmefänger das Element Feuer aus. 
Unsere Pumuckl erforschten das Element Luft mit einem Luft-
Energierad, dem Luftballongeist und dem Gummibärchenboot. 
Die Glitzersteine erforschten das Element Erde mit einer Bodenfor-
schergruppe. Was kann man in der Erde nicht alles für kleine Tiere 
entdecken. Mit der Lupe beobachteten die Kinder verschiedene 
Bodenlebewesen und zeichneten die Tiere. Alle Kinder waren eifrig 
bei der Sache, forschten, beobachteten und experimentierten. Viele 
neue Dinge konnten wir über unsere Erde und die vier Elemente 
erfahren – wir freuen uns, auch im nächsten Jahr wieder einen 
„Tag der kleinen Forscher“ zu gestalten.
Dankeschön an die WTH-Gruppe der Mittelschule
Niederbobritzsch und Frau Schmalfuß
Am Montag, den 11. Juni 2012 waren wir herzlich in die Mit-
telschule eingeladen. Die WTH-Gruppe von Frau Schmalfuß 
hatte sich etwas besonderes ausgedacht – zum Beispiel wie man 
Kindergartenkindern eine Freude macht.
Wir wurden herzlich empfangen, um dann sofort beim lecker 
vorbereiteten Frühstück zuzulangen.
Viele Spiele hatten sich die Schüler ausgedacht und wir haben 
begeistert mitgemacht.
Wir durften uns in einem Klassenzimmer platzieren und gingen 
im Pausengarten spazieren. Auf dem Schulhof spielten wir noch 
„Faules Ei“, da waren alle Schüler mit Freude dabei.
Danke für den schönen Vormittag
den ihr mit uns verbracht habt.
Die „Glitzersteine“ und Frau Nitzsche
vom Kindergarten „Sonnenkäfer“ Niederbobritzsch der
Kinderarche Sachsen
P.S. Nachträglich ein großes Dankeschön an Frau Wetzel und 
Frau Wieczoreck für die Einladung zum Indianerfest von den 
Vorschülern.
Kindertagesstätte „Sonnenblumenkinder“ Naundorf
„Besuch aus dem Märchenwald ...“ bekamen die „Son-
nenblumen-Kinder“ am 08. Juni zu ihrem Zuckertütenfest. Ge-
schwister, Eltern, Großeltern und Gäste hatten sich vor unserer 
kleinen Bühne eingefunden, um mit unseren Schulanfängern 
ihr wichtigstes Fest in der ganzen Kindergartenzeit zu feiern.
Mit einem kleinen Programm zeigten die Kinder, was sie im 
vergangenen Jahr alles erlebt und gelernt haben. Höhepunkt 
dabei war der Abschlusstanz der Vorschüler zu poppiger Musik 
– wichtigstes Accessoire dabei: die coole Sonnenbrille!
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Gottesdienste:
Sonntag, 15.07.2012 – 6. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Hilbersdorf
Sonntag, 22.07.2012 – 7. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst in Naundorf
Sonntag, 29.07.2012 – 8. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Hilbersdorf
10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Tuttendorf
Sonntag, 05.08.2012 – 9. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Naundorf
Gemeindekreise:
Frauendienst in Naundorf:
Im August findet in Naundorf kein Frauendienst statt.
 
Männerwerk:
07.08.2012, 19:30 Uhr in Conradsdorf
Weitere Informationen und Termine entnehmen Sie bitte den 
„Kirchennachrichten“.
Sprechzeiten der Kirchkasse und Friedhofsverwaltung:
Kirchgemeinde Hilbersdorf:
Hauptstraße 13, 09627 Hilbersdorf, Telefon/Fax 03731 23407
Frau Lindner ist im Büro wie folgt anzutreffen:
immer mittwochs 09:30 Uhr – 12:00 Uhr und an
jedem 2. Mittwoch im Monat 14:30 Uhr – 16:00 Uhr
Am 25.07. und 01.08.2012 bleibt das Pfarramt in Hilbers-
dorf wegen Urlaub geschlossen.
Kirchgemeinde Naundorf:
Ansprechpartner: Christa Jehmlich, Grillenburger Straße 70, 
OT Naundorf, Telefon: 037325 1491 bzw. Frau Engelmann in 
Naundorf
Wichtige Anschriften und Rufnummern:
Herr Pfarrer Gottfried Schubert:
Telefon 037325 6225, E-Mail: gottfried.schubert@evlks.de
Informationen der Kirchgemeinden
Hilbersdorf und Naundorf
Nach getaner Arbeit war es nun soweit für die Zuckertüten-
übergabe. Die Muttis hatten extra so fleißig und liebevoll 
gebastelt – doch: Die Zuckertüten waren verschwunden! Zum 
Glück wusste die „Gute Fee“, die uns den Besuch aus dem 
Märchenwald mitbrachte, was zu tun ist, um auf des Rätsels 
Lösung zu kommen.
Rasch in die Kostüme geschlüpft und auf ging es für unsere 
Schulanfänger zur Märchenrallye. Rapunzel, Hänsel, Gretel 
& Co. konnten sich nur an die verschwundenen Zuckertüten 
erinnern, wenn die Kinder eine knifflige Aufgabe lösten und 
die Gute Fee auftauchte. So mussten sie mit dem Igel um die 
Wette hüpfen oder beim „Tapferen Schneiderlein“ sieben Dinge 
auf einen Streich finden.
Am Ende ging alles gut aus: Jedes Kind hatte seine Zuckertüte 
und das Fest konnte mit einem gemütlichen Picknick ausklingen.
Wir möchten uns recht herzlich bei den Eltern für ihre Unter-
stützung bedanken. Insbesondere bei Frau Schwippel und Frau 
Schmieder für die mühevolle und liebevolle Ausgestaltung der 
Märchenrallye. Ein herzlicher Dank an alle Kinder aus der Klasse 
3, die uns den Besuch aus dem Märchenland ermöglicht haben!




Telefon 03731 300855; E-Mail: tecla@johannis-freiberg.de
Herr Pfarrer i. R.Bartl:
Hauptstraße 15, 09627 Hilbersdorf, Telefon 03731 215667
ð Gilt immer: Wenn Sie an den anderen Veranstaltungen in 
den Nachbargemeinden gern teilnehmen möchten und keine 
Möglichkeit haben, dorthin zu kommen, geben Sie Ihrem Herzen 
eine Stoß und melden sich bitte beim Kirchenvorstand oder Frau 
Lindner. Wir fahren Sie gern und bringen Sie auch wieder nach 
Hause. Wir müssen es nur wissen!
Nochmals möchten wir an die Entrichtung der Friedhofsunter-
haltungsgebühr, die bis zum 31.07. des Jahres fällig ist, erinnern.
Der Spruch für den Monat Juli lautet: 
„Mit welchem Maß ihr messt, wird man euch wieder messen.“
Wir wünschen Ihnen und Euch einen schönen Urlaub, wie über-
haupt eine wunderschöne Sommerzeit. Bleiben Sie alle behütet.
Die Kirchgemeinden Hilbersdorf und Naundorf
Am 10. Juni fand anlässlich des Dorffestes in Hilbersdorf unser 
Gottesdienst fast schon traditionell im Festzelt statt. Ungefähr 50 
Personen besuchten diesen.
Besonders schön war, dass wieder ein Kindergottesdienst, den 
unsere Gemeindepädagogin Frau Tetzner hielt, stattfand.
Ein herzliches Dankeschön an unseren Pfarrer i. R. Bartl für den 
schönen Gottesdienst, an Herrn Gottstein für die musikalische 
Ausgestaltung, an Frau Tetzner für die Betreuung der Kinder sowie 
an alle fleißigen Helfer.
Informationen der Kirchgemeinden 
Oberbobritzsch und Niederbobritzsch
Gottesdienste und Veranstaltungen in Oberbobritzsch:
15.07.2012 6. Sonntag nach Trinitatis            
14:00 Uhr Familiensommerfest, Veranstaltung in der Kirche
 Motto: „Auf Reisen gehen“ mit Kaffeetrinken und 
 vielen Überraschungen ...
 
22.07.2012 7. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
29.07.2012 8. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Niederbobritzsch           
05.08.2012 9. Sonntag nach Trinitatis    
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
12.08.2012 10. Sonntag nach Trinitatis  
10:30 Uhr Gottesdienst 
Gemeindekreise Oberbobritzsch
Junge Gemeinde
19:00 Uhr freitags           
Eltern-Kindkreis
15:30 Uhr Dienstag am 31.07.
Gesprächskrei
19:30 Uhr donnerstags, immer 2. und 4. des Monats         
Frauenkreis
14:30 Uhr Mittwoch am 18.07., 15.08. 
Gemeinschaftsstunde
16:30 Uhr Donnerstag, am 12.07, 26.07., 09.08. 
 bei  Frau Czerwinski  Frauensteiner Straße 48




16:30 Uhr montags, außer Ferien
Kirchenchor
19:30 Uhr mittwochs              
Flötenkreis
17:30 Uhr mittwochs             
Kirchenvorstand
20:00 Uhr Donnerstag, am 02.08.
Gottesdienste und Veranstaltungen in Niederbobritzsch:
15.07.2012 6. Sonntag nach Trinitatis            
14:00 Uhr Familiensommerfest in Oberbobritzsch,
 Veranstaltung in der Kirche; Motto:
 „Auf Reisen gehen“ mit Kaffeetrinken und vielen
  Überraschungen ...
22.07.2012 7. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
29.07.2012 8. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst                                 
05.08.2012 9. Sonntag nach Trinitatis    
10:30 Uhr Gottesdienst   
12.08.2012 10. Sonntag nach Trinitatis  
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
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Hilbersdorfer SportvereinGemeindekreise Niederbobritzsch
Eltern-Kindkreis
15:30 Uhr Dienstag am 17.07., 14.08.
Junge Gemeinde




14:30 Uhr Dienstag am 24.07.                                         
Frauenkreis
14:30 Uhr Mittwoch am 04.07.    
Kirchenchor
19:30 Uhr montags             
Kirchenvorstand 
19:30 Uhr Dienstag am 07.08.
Wir fahren zum Senftenberger See
Der Frauenkreis der Kirchgemeinde Oberbobritzsch geht am 28. 
August 2012 wieder auf Erlebnistour und erkundet die Lausitzer 
Seenlandschaft. Wie immer sind wir von 08:00 Uhr bis etwa 
20:00 Uhr unterwegs. Die Touristeninformation Senftenberg stellt 
uns einen Reiseleiter zur Seite, der uns zu den Sehenswürdigkeiten 
bringt. Eine Schiff-Fahrt ist geplant und natürlich der Besuch 
einer Kirche, wo wir Zeit zur hat mitzufahren melde sich bitte bis 
22. August bei Frau Bellmann, Telefon: 037325 6263 oder im 
Pfarramt, Telefon: 037325 6339.  
Vorankündigung: 60 Jahre Posaunenchor Oberbobritzsch
06. Oktober: Konzert mit dem Freiberger Bläserkreis
07. Oktober: Festgottesdienst mit den Posaunenchören
 der Umgebung
Sprechzeiten des Pfarrers, der Kirchkassen und 
Friedhofsverwaltungen:
Pfarramt Oberbobritzsch
Kirchstraße 2, Telefon / Fax: 037325 6339 
Öffnungszeiten: Mittwochs 15:30 – 17:30 Uhr,
Bestattungen: Frau Voigtländer, Telefon: 037325 91052
Sprechzeiten des Pfarrers:
Montag 16:30 – 17:30 Uhr und Mittwoch 18:00 – 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Pfarramt Niederbobritzsch
Pfarrgasse 1, Telefon: 037325 6225, Fax: 037325 23494
Öffnungszeiten Kirchkasse / dienstags 09:00 – 12:00 Uhr  und
Friedhofsverwaltung Frau Beier 16:00 – 18:00 Uhr oder 
nach Vereinbarung
Sprechzeiten des Pfarrers:
Montag 18:00 – 19:00 Uhr und Dienstag 16:00 – 18:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Pfarrer:
Gottfried Schubert, Tannenweg 2, 01257 Dresden, 
Telefon: 0351 21967218, 
Telefon: 037325 6225, Fax: 037325 23494 
Wer seinen Besuch wünscht, lasse es ihn wissen.
Gemeindepädagogin: 
Simone Pohlink, 09599 Freiberg, Akademiestraße 1
Telefon: 03731 6959313
Eine gesegnete Zeit wünschen Ihnen Pfarrer Schubert und 
die Kirchenvorstände von Nieder- und Oberbobritzsch.
Sektion Tischtennis
Die Saison 2011/2012 ist vorbei und unsere drei Mannschaften 
der Sektion haben diese positiv wie negativ abgeschlossen. Das 
positive Ende hat die erste Mannschaft in der 1. Kreisliga geschafft. 
Sie holte sich mit deutlichem Vorsprung  den ersten Tabellenplatz. 
Die Mannschaft wird in der kommenden Saison unverändert in 
der 1. Kreisliga spielen.
1.Kreisliga, Staffel 2 (11/12)
Platz Mannschaft Spiele Punkte
1 Hilbersdorfer SV 173:79 33:3
2 SSV 91 Brand-Erbisdorf 153:99 25:11
3 SV Oberschöna 1902 3 150:102 22:14
4 SV Saxonia Freiberg 3 135:117 20:16
5 SG Erdmannsdorf 136:116 19:17
6 SV Fortuna Langenau 2 119:133 17:19
7 Bergstädtischer SC Freiberg 3 112:140 13:23
8 SpVgg. Zethau 101:151 13:23
9 Langenstriegiser SV Grün-Weiß 2 100:152 11:25
10 SSV Blau-Weiß Neuhausen 2 81:171 7:29
Die zweite Mannschaft des Hilbersdorfer SV hat leider das negative 
Ergebnis erzielt. Sie musste sich überfordert in der 2. Kreisliga mit 
dem letzten Platz zufrieden geben.
Aus diesem Grund wird sie in der kommenden Saison eine Klas-
se tiefer mit einer neuen Aufstellung an den Start gehen. In der 
1. Kreisklasse werden dann Hans-Dieter Schubert, Karl-Heinz 
Peters (bester Spieler der Saison in der 2. Kreisklasse in Mann-
schaft 3), Uwe Koch (Mannschaftsleiter), sowie André Weinert um 
bessere Ergebnisse kämpfen.
2.Kreisliga, Staffel 2 (11/12)
Platz Mannschaft Spiele Punkte
1 TSV 1888 Falkenau 3 195:57 34:2
2 SV Eppendorf 2 174:78 31:5
3 SV Siltronic Freiberg 147:105 25:11
4 FSV Clausnitz 2 113:139 18:18
5 TTV 1948 Oederan 3 129:123 17:19
6 SV Mulda 1879 2 117:135 17:19
7 TSV Kleinhartmannsdorf 108:144 13:23
8 TTV 1948 Oederan 4 99:153 13:23
9 TTV Rechenberg-Bienenmühle 115:137 10:26
10 Hilbersdorfer SV 2 63:189 2:34
Unsere dritte Mannschaft hatte ihre Höhen und Tiefen und hätte 
in der 2.Kreisklasse durchaus mehr erreichen können. Am Ende 
der Saison landete sie in der oberen Tabellenhälfte auf Platz 4.
In der neuen Saison wird es durch die Umstellung in Mannschaft 2 
natürlich auch Umstellungen in der dritten Mannschaft geben. Uwe 
Leuoth und Lutz Seidel gehen als neue Spieler in diese Mannschaft.
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2.Kreisklasse, Staffel 4 (11/12)
Platz Mannschaft Spiele Punkte
1 SV Saxonia Freiberg 6 176:76 31:5
2 SSV 91 Brand-Erbisdorf 2 176:76 31:5
3 TSV 1888 Falkenau 4 159:93 25:11
4 Hilbersdorfer SV 3 156:96 25:11
5 SV Fortuna Langenau 4 143:109 20:16
6 FSV Clausnitz 3 130:122 17:19
7 FSV Clausnitz 4 106:146 13:23
8 Zuger SV 2 90:162 9:27
9 SV Oberschöna 1902 5 86:166 9:27
10 TTV „Glück Auf“ Freiberg 2 38:214 0:36
Tischtennis Nachwuchs:
In der Nachwuchsabteilung der Sektion Tischtennis gibt es auch 
so einige Neuigkeiten. Aktuell sind 16 kleinere und größere Nach-
wuchssportler an den Tischtennisplatten aktiv.
 
Zum Hilbersdorfer Sportfest bekamen diese von einer großen in 
Hilbersdorf ansässigen Firma ihre eigenen Trikots gesponsert und 
glänzten damit bereits jetzt bei zwei Turnieren.
Wie auch im Jahr 2011 starteten diesmal wieder 5 Teilnehmer am 
Silizium Pokal der Siltronic AG.  
Dieses Jahr erhielten Christian Hammerschmidt, Tessa Koch, 
Franziska Göhler, Theresa Spindler und Amely Schwarz ihre 
Chance (untere Reihe von links).
Da die Frauenbeteiligung in diesem Jahr sehr gering war, starteten 
die beiden Spielerinnen mit in der Mädchensektion.
Am Ende des Spieltages erreichte Franziska Göhler mit einem 
guten 2. Platz die beste Platzierung vor Amely Schwarz für die 
Hilbersdorfer Nachwuchssportler.
Das zweite große Turnier bei dem sich der Nachwuchs beweisen 
konnte, waren die Kreis Kinder- und Jugendspiele. Das beste 
Ergebnis erreichte hier bei den Mädchen U 15 Tessa Koch als 
Nichtaktive Spielerin mit einem sehr guten 3. Platz. Ebenfalls einen 
3. Platz gab es im Doppel für Tessa Koch mit Partnerin Franziska 
Göhler, sowie für Amely Schwarz zusammen mit Hohlfeld U. (nicht 
im Hilbersdorfer SV).
Auf diese sportlichen Ergebnisse kann der Hilbersdorfer Sportver-
ein sehr stolz sein, es geht bergauf mit dem Nachwuchs.
Für das Training jeden Donnerstag ab 17:00 Uhr sind weiterhin 
André Weinert, Uwe Koch, sowie seit geraumer Zeit Jörg Ham-
merschmidt zuständig.
Im Spieljahr 2012/2013 wünscht die Sektion Tischtennis allen 
Spielern viel Spaß und vor allem sportliche Erfolge.
i.A. des Hilbersdorfer SV, Sektion Tischtennis
André Weinert
Sport-Nachrichten
Gesa Alte Herren Bobritzscher SV
Zuerst möchte ich Danke sagen:
- an Ramona Kaiser vom Blumen-Kaiser Oberbobritzsch, die uns 
einen neuen Mannschaftskoffer gesponsert hat.
- an Ralf Arnold vom Elektro-Service Arnold Niederbobritzsch 
für einen neuen Satz Spielerhosen.
- und an Mario Ihle vom Dachdecker-Meisterberieb Ihle und Part-
ner Niederbobritzsch für die Pokale zum Turnier am 08.06.2012, 
anlässlich 80 Jahre Fußball in Oberbobritzsch.
Es ist schön, dass man sich auf Sponsoren verlassen kann, ohne 
Sie wäre vieles nicht einfach.
Die Saison der Alten Herren begann am 13.04.2012 beim 
SV Pesterwitz, wo man mit 2 : 5 unter die Räder kam. Aber es 
sollte noch schlimmer kommen, denn beim Saxonia Halsbrücke 
verlor man mit 2 : 8 und bei TUS Großschirma mit 2 : 6. Das erste 
Heimspiel gewannen wir dann gegen Pretzschendorf knapp mit 
4 : 3 und gegen den Hetzdorfer SV spielten wir 1 : 1. Beim Hart-
mannsdorfer SV verloren wir mit 2 : 4.
Anlässlich 80 Jahre Fußball spielten wir am 08.06.2012 um den 
Dachdeckerpokal, gestiftet von den Dachdecker-Meisterbetrieb 
Ihle und Partner Niederbobritzsch.
Dabei erreichten die Alten Herren des BSV den 2. Platz. 
Die Ergebnisse im Einzelnen:
SSV Sayda – Gesa BSV 3:4
SSV Sayda – SV Lichtenberg 1:1
Gesa BSV – SV Lichtenberg 1:2  
Es war ein sehr gutes Turnier. Es wurde Klasse Fußball geboten, 
mit vielen schönen Toren bei herrlichem Sommerwetter. Anschlie-
send wurde noch kräftig gefeiert. Dank den Mannschaften aus 
Sayda und Lichtenberg.
Im letzten Spiel vor der Sommerpause gewannen wir beim Tradi-
tionsteam Burkersdorf / Dittersbach mit 5:1
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Die Torschützenliste der „Alten Herren“ führt nach 8 Spielen:
Uwe Müller 7 Tore
Udo Hochmuth 4 Tore
Hans Jörg Hoffmann  3 Tore 
Rüdiger Jung 2 Tore
Frank Stier 2 Tore
Frank Zachrau 2 Tore
Sport frei! 
Michael Siemon  
Trainer Alte Herren Bobritzscher SV
   
Männerchor der Freiwilligen 
Feuerwehr Oberbobritzsch
– Fortsetzung Chronik
In das Jahr 2002 sind wir mit vollem Einsatz eingestiegen.
Jahreshauptversammlung, Einladung zum Schlachtfest der Freiwil-
ligen Feuerwehr, unser traditionelles Ostereiersuchen, den Besuch 
des Sängerballes in Kleinbobritzsch, all diese Dinge konnten wir 
trotz der großen Vorbereitungen zum 80- jährigen Sängerjubiläum 
durchführen.
Unser Ehrenmitglied Walter Lohse beging seinen 80. Geburtstag 
am 26.04. und am 29.04. kam es zu einer gemeinsamen Chor-
probe in Friedersdorf mit den Chören Hartmannsdorf und Klein-
bobritzsch. Die Wochen voller Vorbereitungen, die Aufregung um 
die Finanzen, die gesamt Hektik um eine perfekte Durchführung 
der beiden wichtigsten Tage des Jahres 2002, nämlich der 4. und 
5. Mai zahlten sich aus, denn aus heutiger Sicht kann man mit 
Fug und Recht behaupten, es waren gelungene Tage. Das ganze 
Jahr war angefüllt mit runden Geburtstagen unserer Sänger, die 
herzlich geehrt wurden. Die Durchführung und Gestaltung 
unseres 80-jährigen Jubiläums hat uns wieder mehr in das Licht 
der Öffentlichkeit gerückt. Nach unserem Schützenfest im Ort 
am 10.08. rollte eine Katastrophe auf uns zu. Am 12. und 13.08. 
erlebten wir die Jahrhundertflut und waren als Chor auch direkt 
betroffen. Die große Spendenbereitschaft aus Nah und Fern ha-
ben wir erlebt. Ein Männerchor aus Taubach und ein Männerge-
sangverein aus Bad Berka hatten sich auf den Weg gemacht und 
spendeten uns eine größere Geldsumme. Dieses Treffen fand am 
15.10. im Gasthof „Erbgericht“ statt. Es war eine Begegnung von 
großer Herzlichkeit und eine Einladung zum „Brunnenfest“ 2003 
wurde ausgesprochen. Das alles hat auch Zuspruch bei jungen 
Leuten gefunden und wir konnten zwei neue Sänger, nämlich am 
01.10. Siegfried Richter und am 19.11. Martin Schurig in unseren 
Reihen aufnehmen.
Somit hatten wir im Jahr 2002 einen umfangreichen Termin-
plan bewältigt und konnten das neue Jahr 2003 mit Zuversicht 
begrüßen.
Unser Sangesbruder Erich Weichelt wurde zu Beginn des Jah-
res 2003 am 21.01. zu seinem 80. Wiegenfeste geehrt, in der 
Jahreshauptversammlung am 23.02. entspann sich eine rege 
Diskussion zur Wahl des neuen Vorstandes und Stellvertreters. 
Unser bisheriger Stellvertreter Henry ZIckmann lehnte aufgrund 
seiner anstrengenden Tätigkeit eine erneute Kandidatur ab und 
übergab sein Amt an Eberhard Franke. Zum Vorstand wurde 
erneut Eberhard Schöne gewählt. Die gemeinsamen Singstunden 
mit den Chören Kleinbobritzsch und Hartmannsdorf in Vorberei-
tung unseres Frühlingssingens am 17.04. im Gasthof „Erbgericht“ 
brachte uns aber an dem Tag nicht den gewünschten reichen Pu-
blikumssegen. Zu diesem Zeitpunkt fielen einige gesellschaftliche 
Ereignisse auf einen Tag. 
Zum 70. Geburtstag unseres Chorleiters Horst Zimmermann 
ehrten wir ihn in seinem Heimatort. Der Männerchor war am 
14.06. Bestandteil des Steinbruchsingens in Kleinbobritzsch. Am 
24.06. sangen wir auf Einladung von Pfarrer Jäger in der Kirche zu 
Oberbobritzsch. Der Männergesangsverein 1878 Remmingsheim 
beging sein 125-jähriges Bestehen vom 13. – 15.09, es war Eh-
rensache, dieses Fest mit auszugestalten und alte Bekanntschaften 
und Freundschaften aufzufrischen. Unsere Wirtin aus dem Erb-
gerichtsgasthof wurde 60, zur Goldenen Hochzeit von Helga und 
Helmut Lohse am 07.11. waren Chormitglieder mit ihren Ehefrauen 
auf den Saal des Erbgerichtsgasthofes eingeladen. Zur Einsegnung 
in der Kirche am 08.11. sangen wir ein Lied. Bis zum Ende des 
Jahres 2003 standen noch einige Termine an. So konnten wir 
Rentnern im Gasthof „ Zum Stern“ Berthelsdorf am 12.12. eine 
kleine vorweihnachtliche Freude bereiten. Unser Adventssingen 
am 14.12. war bei zahlreichem Publikum wieder bestens gelungen.
2004 folgten wir wieder den traditionellen Einladungen wie in den 
Jahren zuvor, als besonderen Höhepunkt werteten wir das erste 
Maibaumsetzen am 30.04. in Oberbobritzsch am Feuerwehrdepot. 
Hier haben wir das Geschehen mit unseren Liedern umrahmt. Das 
Frühlingssingen am 02.05. gemeinsam mit dem Gemischten Chor 
Naundorf/ Niederbobritzsch e. V. und der Blaskapelle „Burgberg“ 
wurde noch verstärkt durch junge Talente, eine schöne Knaben-
stimme begeisterte die Zuschauer. Zu einer schönen Begegnung 
kam es zum Brunnenfest in Bad Berka und Taubach. Die beiden 
befreundeten Chöre hatten uns eingeladen, dort teilzunehmen. 
Es sollte auch ein Dank unsererseits sein, uns für die großzügige 
Spende zum Jahrhundertwasser zu revanchieren. Das nächste 
größere Ereignis war der 03.10, der Tag der Deutschen Einheit. 
Hier haben wir gemeinsam mit dem Gemischten Chor Naundorf/ 
Niederbobritzsch e. V. zum guten Gelingen beigetragen. Unser 
Ehrenmitglied Helmut Kleber wurde am 15.10.75 und unser 
ehemaliger Chorleiter Siegfried Böhme beging am 23.10. seinen 
70. Geburtstag. Wir konnten auch ein neues Mitglied im Chor 
aufnehmen, nämlich Tilo Göhler aus Burkersdorf. Alles in Allem 
ein sehr ereignisreiches Jahr ging zu Ende, mit dem Adventssingen 
und dem Chor aus Hartmannsdorf, was zu einem stimmgewaltigen 
Erfolg führte.
Zur Jahreshauptversammlung des Jahres 2005 konnten wir Jens 
Heinrich in unseren Chor aufnehmen. Der 01.05., unser Früh-
lingssingen, gemeinsam mit dem Gemischten Chor Naundorf/ 
Niederbobritzsch e. V. und zum ersten Mal mit dem Musikzug 
der Freiwilligen Feuerwehr Pretzschendorf brachte Frühlings-
stimmung. Die umfangreichen Vorbereitungen zum Schul- und 
Heimatfest vom 01.06. – 05.06. machten auch vor unserem Chor 
nicht halt. Wir haben im vollbesetzten Festzelt das Programm mit 
einigen Liedern unterstützt. Leider war die Akustik so schlecht, im 
hinteren Teil konnte niemand etwas verstehen, dadurch entstand 
einige Unruhe. Die Fahnenweihe am 03.06. im Sportcasino wurde 
durch unseren Chor mit gestaltet. Schwarz und Gelb sind unsere 
Farben wurde lange geübt, aber es machte trotzdem Spaß, ge-
meinsam mit den Sportfreunden zu singen. Am 24.06. sangen wir 
in der Kirche zu Oberbobritzsch, am 25.06. ging es zur Einweihung 
des neuen Feuerwehrdepots. Am 07.07. verstarb unser Sänger 
Egon Rothe, am 11.07. gaben wir ihm das letzte Geleit. Bei allen 
schönen Dingen des Lebens gibt es aber auch immer wieder die 
Traurigkeit. Zum Dorffest am 06.08. konnten wir den Männerge-
sangsverein 1878 aus Remmingsheim begrüßen. Ein paar schöne 
Tage mit Gesang und Fröhlichkeit, guten Gesprächen standen uns 
bevor, wie auch die Ausfahrt nach Dresden zur Frauenkirche. Am 
7. November mussten wir unser Ehrenmitglied Helmut Kleber auf 
seinem letzten Weg begleiten. Am 08. November gaben wir dem 
Mitglied unseres Chores Horst Franke, der fast 50 Jahre dazuge-
hörte, das letzte Geleit. 
Zum 15-jährigen Bestehen vom „Reisedienst Einhorn“ haben 
wir mit unseren Liedern Freude bereitet. Abschluss eines jeden 
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Heimatverein Niederbobritzsch e. V.
Sängerjahres ist das Adventssingen, auch in diesem Jahr ein voll-
besetztes Haus. Außer den Terminen, die im Jahr 2006 für uns 
anstanden, ist als besonderer Höhepunkt als erstes der Besuch des 
Männergesangvereins Bad Berka zu unserem Frühlingssingen am 
07.05. zu nennen. Die „Freie Presse“ hatte dazu einen schönen 
Artikel verfasst. Am 17.06. beging der Männerchor Klingenberg 
e. V. sein 85-jähriges Bestehen, selbstverständlich waren wir anwe-
send. Jetzt kam das nächste Ereignis: Das 1. Bobritzschtaltreffen 
am 23. Juli in Kleinbobritzsch. Wir nahmen am Umzug teil und 
haben im Festzelt gesungen. Das Naturbad in Oberbobritzsch 
wurde 40 und der Jugendklub e. V. hatte es übernommen, dieses 
Fest dort auszugestalten. Unser Chor sang am 09.07. im Zelt. Die 
Freiwillige Feuerwehr Oberbobritzsch wurde 130 Jahre alt, da 
durften wir nicht fehlen. Seit diesem Dorffest sang unser Sänger 
Bernd Lohse nicht mehr im Chor mit. Für uns auf jeden Fall ein 
stimmlicher Verlust. Zum Sängerfest in Hartmannsdorf aus Anlaß 
des 130-jährigen Bestehens am 16.09. gratulierten wir und sangen 
2 Lieder. Das große Chorkonzert am 17.09. bot die Bobritzschtaler 
Männerchöre zum ersten Mal in dieser Formation, den Sächsischen
Bergsteiger-Chor sowie den Männerchor Großenhain-Reinsdorf.
Am 31. Oktober feierten unser Bürgermeister Volker Haupt mit 
seiner Juliane Silberne Hochzeit. Unser Chor ließ es sich nicht neh-
men, ein Ständchen zu bringen. Am 20.11. mussten wir unserem 
Sangesbruder Hubert Körner, der ebenfalls wie Horst Franke fast 
50 Jahre unseren Chor begleitet hat, das letzte Geleit geben. Zum 
erneuten Erfolgsbaustein in unserem Chor, dem Adventssingen 
am 17.12. haben wir die Gelegenheit genutzt, um unseren Sanges-
bruder Erich Weichelt für 60 Jahre gemeinsames Singen zu ehren. 
So fand das Jahr 2006 einen würdigen Abschluss. 
Fortsetzung folgt.
Der Vorstand 
Vier neue Ruhebänke aufgestellt
In diesen Tagen können müde Wanderer und Erholungssuchende 
neue Ruhebänke nutzen, die im Rahmen des vom Heimatverein 
Niederbobritzsch initiierten Projektes „Aufstellung von Ruhebän-
ken“ von weiteren Sponsoren in den Monaten Mai/Juni unter Regie 
von Wolfram Förster aufgestellt wurden.
Die Standorte sind:
Eingang Naturbad Niederbobritzsch
Spender: Frau Dr. Birgit und Herr Horst Arnold
Erlenweg gegenüber Schindlerhof
Spender: Kosmetiksalon Katja Bachmann
Hauptstraße an der Kirchmühlenbrücke
Spender: Herren Harald Kühn und Ottmar Küttner
Schmiedegasse am ehemaligen Armenhaus
Spender: LVM-Versicherungen Heiderose Schönherr
Der Heimatverein bedankt sich ganz herzlich bei allen Spendern. 
Hartmut Franke 
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60 Jahre Posaunenchor der Kirchgemeinde
Oberbobritzsch
Einweihung einer neuen Wegesäule durch
den Heimatverein Niederbobritzsch e. V.
Eine Rückschau zu unserer geführten Wanderung mit der Ein-
weihung der Wegesäule an der S 190 nach Colmnitz / Weg zum 
Bannerberg oberhalb vom Gasthof zum Viertel!
Mit der Gründung des Heimatverein Niederbobritzsch e. V. am 
17. August 2007 im Freibad Niederbobritzsch war das Vorhaben/ 
Projekt erstmalig genannt worden. Durch die Erinnerung von 
Matthias Joseph, der die Situation mit der Wegesäule als erster 
Bürger im Ort wieder aufgegriffen hatte, denn er kannte die Stelle, 
wo die Wegesäule unter der Grasnarbe sich befindet, begann die 
Initiative zu diesem heimatbezogenen Vorhaben! Bei der Grün-
dungsfeier hatte sich ebenso Dr. med. H. Lutter spontan mit der 
Aussage zu Wort gemeldet, für dieses Vorhaben eine Spende einzu-
bringen, um damit der Wegesäule wieder zum Leben zu verhelfen.
Nachdem durch die Baufirma Kühn die  überwachsene Wegesäule 
mühevoll geborgen wurde, erfolgte der Transport ins damalige 
Freibad Niederbobritzsch zur weiteren Bearbeitung. Die Wege-
säule bestand zu dieser Zeit aus zwei Teilen, denn sie war vor 
Jahren vermutlich durch einen Schneepflug  umgestoßen worden 
und dabei in zwei Teile zerbrochen. Die Umsetzungen für die 
unterschiedlichen Arbeitsschritte im Freibad wurden durch Frank 
Wersig, unseren 1. Vorsitzenden mit seiner eigenen Gerätetechnik 
an der Säule vorgenommen.
Bei genauer Betrachtung musste leider festgestellt werden, dass 
die Buchstaben durch die Verwitterung nicht mehr zu lesen waren.
Da hat sich Willi Fischer mit Meisel und Hammer  in der warmen 
Jahreszeit ans Werk gemacht, um die Buchstaben aus dem Sand-
stein herauszuarbeiten. 
Es gelang nicht so, wie er es sich vorgestellt hatte. Zum Glück kam 
Frau Claudia Schulze als neues Mitglied in unserem Heimatort 
auf die Idee, durch eine Schablone die Buchstaben wieder her-
vorzuheben.
Sie beherrscht das Schablonieren, wodurch die fehlenden Buchsta-
ben mit einem Schleifer endgültig wieder herausgearbeitet wurden 
und sie damit wieder lesbar sind!
Bis es soweit kam, war ein langer Weg des Ausprobierens erfor-
derlich und damit war viel Zeit ins Land gegangen. Trotzdem hat 
keiner von ihnen aufgegeben und am Ende hat die Ausdauer und 
Beharrlichkeit zum Erfolg geführt.
Im April 2012 hatte die 
Baufirma Kühn beide 
Säulentei le auf ihren 
Bauhof gebracht, um 
die weitere Bearbeitung 
vorzunehmen.
Beide Teile wurden plan 
geschliffen, wodurch eine 
Kürzung nicht zu vermei-
den war. Zwei Dübel aus 
Edelstahl wurden ein-
gepasst, um die beiden 
Teile  genau übereinan-
der setzen zu können. 
Dabei wurde eine Hälfte 
auf dem Bauhof einge-
passt und die andere am 
Standort. Die Wegesäule 
wurde wieder auf ihr ur-
sprüngliches Fundament 
gesetzt. 
Die Fugen wurden mit einem Spezialkleber verschlossen, um 
die unterschiedlichen Witterungsbedingungen auszuhalten. Am 
Ende erfolgte das Spachteln mit Sandsteinmörtel. Damit sind 
wir Mitglieder des Heimatvereins stolz, dass alles zu einem guten 
Ende gebracht wurde.
An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank an alle Initiatoren 
und die Baufirma Kühn mit dem Engagement von Reiner Kühn 
als Rentner, dass die Einweihung wie geplant, am 22. April 2012 
durch Eberhard Kretschel und mit allen Wanderfreunden vorge-
nommen werden konnte.
Somit wurde unser erstes Projekt abgeschlossen.
Am gleichen Standort weist nun die Säule in unserem Wohnort 
an der Colmnitzer Straße, wie in alten Zeiten den rechten Weg! 
(Nach Freiberg: nach Colmnitz und nach der Haltestelle Bobritzsch: 
Bahnhof Niederbobritzsch!)
Wolfram Förster 
 „Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre ...“
  (nach Psalm 19)
HERZLICHE EINLADUNG
Samstag, der 06.10.2012, 17:00 Uhr
Konzert des Bläserkreises Freiberg (Leitung: Rüdiger Albrecht)
Sonntag, der 07.10.2012, 10.00 Uhr
Festgottesdienst mit Chören aus der Freiberger Region
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,   
wir freuen uns, wenn wir Sie zu diesen Veranstaltungen in unserer 
Kirche begrüßen könnten, um so dieses Jubiläum mit uns zu feiern.
Im Jahr 1952 wurde unser Chor von Herrn Werner Beyer (†) , 
Herrn Karl-Heinz Eger (Chorleiter), Herrn Heinrich Kröhnert und 
Herrn Günter Kröhnert gegründet. (von links nach rechts)
In den vergangenen Jahrzehnten gab es folgende Mitglieder in 
unserem Posaunenchor:
Anders, Albrecht; Anders, Frank; Anders, Stefan; Anders, 
Werner †; Bay, Klaus †; Dietze, Klaus; Gerlach, Cassandra; Ger-
lach, Mirko; Glöckner, Herbert; Goldbach, Ulrich;  Hartig, Mario ( 
Chorleiter); Hartmann, Thomas; Holland, Eberhard; Langer, Anni; 
Langer, Günter; Langer, Peter; Liebscher, Albrecht; Lohse, Uwe; 
Müller, Matthias; Otto, Beate; Otto, Frank; Philipp, Kay; Regitz, 
Renate; Rudolph, Raila †; Schmieder, Stefan; Schönberger, Falk; 
Schönlebe, Renate (erste Frau im Chor); Schubert, Steffen; Schu-
bert, Wolfgang; Tost, Andreas; Träger, Marie-Luise; Voigtländer, 
Katrin; Voigtländer, Reinhard (Chorleiter); Voigtländer, Tobias.
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Seniorenclub Niederbobritzsch
Der Kleingartenverband „Bobritzschtal“ e. V.
gibt bekannt !
Vortragsveranstaltung mit Dr. Albrecht Buttolo,
ehemaliger Sächsischer Staatsminister des Inneren
Für Freitag, den 22. Juni hatte der Vorstand unseres Seniorenclubs 
einen besonderen Gast eingeladen: Dr. Albrecht Buttolo, der aus 
der Freiberger Region stammt (geboren in Langenrinne, seine 
Frau stammt aus Bobritzsch) und unmittelbar nach der Wende 
verantwortungsvolle Positionen in der Politik begleitete.
Durch die Regierung der DDR unter Lothar de Maizière erfolgte 
am 11. Juni 1990 seine Berufung zum Regierungsbevollmächtigten 
Wir sind dankbar, dass wir bis zum heutigen Tag in Gottesdiensten, 
aber auch zu vielen anderen Anlässen und Jubiläen, mit unserer 
Musik „ Dienst mit Freude“ tun können. Unsere Kirchgemeinde ist 
seit 1992 Mitglied im Verein „Sächsische Posaunenmission e. V.“.
Derzeitig besteht unser Chor aus den Bläsern:
Friedemann Voigtländer, Jakob Heyde, Holger Martin, Sandro 
Hähnel, Mattias Richter, Julia Rudolph, Robin Rudolph, Thomas 
Heyde (Chorleiter), Rainer Träger (von links nach rechts).
An dieser Stelle möchten wir Sie herzlich bitten und einladen, ob 
nicht Sie oder jemand aus Ihrer Familie Lust hat in unserem Chor 
mitzuwirken oder vielleicht ein Matallblasinstrument zu erlernen? 
Alter und Geschlecht spielen hierbei keine Rolle und besondere 
musikalische Fähigkeiten sind wünschenswert, aber nicht Bedin-
gung. Eine Ausbildung könnte durch einen Bläser erfolgen oder 
bei mindestens 3 Anfängern durch einen Musiklehrer vor Ort. 
Anfragen nehmen wir jederzeit sehr gerne entgegen, trauen Sie 





In der Gartenanlage Schmiedgasse
– OT Niederbobritzsch wird zum Herbst diesen
Jahres ein Garten frei.
Die Parzelle hat eine Größe von ca. 200 m² und ist mit einer 
massiven Laube ausgestattet. Ein kleines Gewächshaus ist im 
Garten vorhanden.
Trinkwasseranschluss und Stromanschluss ist möglich.
 
Näher Auskunft sind beim Vors. Herrn Klaus Kaden, Schmiede-
gasse 41 in Niederbobritzsch zu erfragen. (Telefon: 037325 92176)
im damaligen Bezirk Chemnitz. Im selben Jahr wurde er in den 
Sächsischen Landtag gewählt und am 03. Dezember 1990 par-
lamentarischer Staatssekretär im Sächsischen Staatsministerium 
des Inneren. Am 24. November 2005 wurde er zum Nachfolger 
von Thomas de Maizière als sächsischer Innenminister ernannt 
und gehörte dem Kabinett Milbradt und dem Kabinett Tillich an.
Auf besondere Schwerpunkte in seiner Amtszeit ging er beispielhaft 
ein wie die Reformen im Polizeibereich, Neonaziaktivitäten im 
Raum Mittweida mit dem Verbot von „Sturm 32“, warum gab es 
neue Polizeiuniformen, Maßnahmen zur Sicherung der Feuerwehr 
hinsichtlich Personal, Ausstattung und Finanzierung usw.
Die Zuhörer folgten aufmerksam seinen Ausführungen und in der 
Diskussion gab es viele Anfragen zum Thema Personenschutz, 
Grenzkriminalität in Sachsen, Waffenbesitz, seine persönlichen 
Hobbys und Kontakte zu ehemaligen Mitstreitern.
Es war ein interessanter Nachmittag, die Zeit war wie im Fluge 
vergangen und es wurde der Wunsch geäußert, Herr Dr. Buttolo 
möge uns wieder einmal besuchen.
Unser Club im Internet: www.seniorenvereine.de
Der Countdown läuft – Anmeldeschluss 48h-Aktion – 
am 20. Juli 2012
Der Countdown läuft. Noch vier Wochen bleiben den mittel-
sächsischen Jugendgruppen, um ihre Projektvorschläge für die 
diesjährige 48h-Aktion einzureichen. 
Eingegangen sind ähnlich wie in den vergangenen Jahren, bisher 
erst wenige Projektideen für das Aktionswochenende vom 14. – 
16.09.2012. 
Doch das Organisationsteam, bestehend aus dem Kreisjugendring 
Mittelsachsen e. V. und KONTRAST – Mobile Jugendarbeit in 
Mittelsachsen, blickt optimistisch Richtung September. 
Die Erfahrungswerte der vergangenen Jahre zeigen, dass sich die 
meisten Jugendgruppen erst kurz vor dem Anmeldeschluss, 
der in diesem Jahr auf den 20. Juli datiert ist, für eine Idee 
entscheiden. Für die Jugendlichen aus Kleinvoigtsberg, die sich 
als erste Gruppe in diesem Jahr angemeldet haben, steht schon 
fest, womit sie ihrem Ort eine Freude machen wollen: sie werden 
eine Bushaltestelle sowie eine Sitzecke streichen.
Anmeldungen unter:
Regenbogenhaus e. V., „Kontrast – Mobile Jugendarbeit in Mit-
telsachsen“, Böhrigen, Roßweiner Straße 3, 09661 Striegistal, Te-
lefon/Fax: 034322 40388, nancy.schreiber@regenbogenhaus.de 
oder
KJR Mittelsachsen, Bahnhofstraße 01, 09669 Frankenberg,  
Telefon: 037206 888350, info@kjr-mittelsachsen.de 
„KONTRAST – Mobile Jugendarbeit in 
Mittelsachsen“ des Regenbogenbus e. V. informiert:
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Motorsportclub Freiberg
www.motorsportclub-freiberg.de
Veranstaltet das IV Naundorfer Oltimertreffen 
am 22.07.2012 für LKWs, PKWs, Motorräder
und Stationärtechnik
Eröffnung der Veranstaltung am 22.07.2012, 09:00 Uhr. Danach 
Vorstellung der Fahrzeuge und Technik.
Gegen 11:00 Uhr erste Ausfahrt, Rückkehr gegen 12:00 Uhr. Zwi-
schen 12:00 Uhr und 14:00 Uhr, Besichtigung der Fahrzeuge mit 
den Gespräche zwischen interesierten Besuchern und Akteuren 
zur Technik und dem Oldtimerhobby.
14:00 Uhr Prämierung der Drei, unter Ausschluss des Rechtsweges 
ermittelten, interessantesten am Programm teilgenommen Oldti-
mer, nach Originalität,Optik und Papieren.
14:00 Uhr Abfahrt unserer Fahrzeugkollonne zur 2. Rundfahrt 
ca. 35 Km und nach Naundorf zurück. Gegen 17:00 Uhr Ende 
der Veranstaltung.
Wir erheben auch diesesmal keinen Teilnehmerbeitrag.








Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite, „www.motorsportclub-
freiberg.de“
Feuerwehrfest der FFW Niederbobritzsch
Vom 16.06 – 19.06.2012 fand unser diesjähriges Feuerwehrfest 
statt. Es waren wieder drei gelungene Tage, so dass der Aufwand 
und die Mühen der Kameradinnen und Kameraden sich gelohnt 
haben. Das Wetter spielte auch mit und so besuchten zahlreiche 
Einwohner und Gäste unser Feuerwehrfest. An dieser Stelle ein 
großes Dankeschön an alle Besucher.
Am Freitag eröffnete die Feuerwehrkapelle Niederbobritzsch das 
Festzelt. Für eine stimmungsvolle Freitagnacht sorgten anschlie-
ßend die Diskothek Apollo und die Vorführung des Bobritzscher 
Faschingsclub. Ein Höhepunkt des Abends war das Bodenfeuer-
werk, welches von den Kameraden durchgeführt wurde.
Am Samstag fand der Regionalausscheid im Löschangriff statt. 
Am Start waren 17 Mannschaften, vorwiegend aus den Regio-
nalbereichen Freiberg, Brand-Erbisdorf, Flöha, Hainichen und 
Mittweida.
Die zehn bestplatzierten Mannschaften qualifizierten sich für den 
Kreisausscheid am 14. Juli in Gersdorf. Am Ende eines spannenden 
Wettkampfes und eines nicht optimalen Laufes unserer Mannschaft 
hat es noch zu einem 9. Platz gereicht. Sieger wurde die Mannschaft 
aus Krummenhennersdorf, mit einer Zeit von 36,07 Sekunden.
Nach dem leckeren Linseneintopf aus der Gulaschkanone ging 
es am Nachmittag mit einem bunten Programm weiter. Für die 
kleinen Gäste unseres Festes hatten die Erzieherinnen der Kin-
dertagesstätte „ Sonnenkäfer“ wieder viel vorbereitet, es konnte 
gespielt und gebastelt werden. Natürlich durften das Kinderschmin-
ken und die Rundfahrten mit unserem Feuerwehrfahrzeug nicht 
fehlen. Im Festzelt spielte unsere Blaskapelle und die Mädchen 
der Jugendfeuerwehr verkauften selbst gebackenen Kuchen. Der 
Erlös kam der Jugendfeuerwehr zu gute. Vielen Dank nochmal 
an alle fleißige „Bäcker“.
Am Abend spielte wiedermal unser „Diddi“, der bis in die frühen 
Morgenstunden für gute Stimmung sorgte. Unterstützt wurde dies 
durch den Auftritt der „Silvertown Stompers“ aus Freiberg.
Sehr gut besucht war auch unser Frühschoppen mit dem Musikzug 
aus Pretzschendorf und der Blaskapelle aus Niederbobritzsch. Die 
Verpflegung zum Sonntagmittag übernahm das Team von der 
Gaststätte „Goldener Löwe“. So neigte sich bei guter Stimmung 
unser Feuerwehrfest langsam dem Ende zu. Auch unser Schau-
steller „Schaustellerbetrieb Wiemer“ trug zum Gelingen unseres 
Festes bei. Nochmal ein großes Dankeschön an alle Bobritzscher 
und Gäste für Euer zahlreiches Erscheinen.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Mitwirkenden Kame-
radinnen und Kameraden der FFW Niederbobritzsch für Ihre 
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Gospelbank mit Seeblick
großartige Arbeit recht herzlich bedanken. Ein großes Dankeschön 
für die Unterstützung unseres Feuerwehrfestes an die Freiber-
ger Brauhaus AG, Getränkehandel Richter in Pretzschendorf, 
DHG Niederbobritzsch, Landwirtschaftsbetrieb Berthold Wild 
in Niederbobritzsch, den Erzieherinnen der Kindereinrichtung 
„Sonnenkäfer“, dem Team des Edeka Aktiv Marktes Fiedler 
in Niederbobritzsch, dem Team der Tanz und Speisegaststätte 
„Goldener Löwe“ und dem Bobritzscher Faschingsclub. Danke 
auch für die gesponserten Plakate sowie der Gemeinde Bobritzsch 
und allen Helfern die uns beim Auf-und Abbau des Festzeltes 
unterstützt haben.
Wir möchten an dieser Stelle nochmals darauf hinweisen, dass 
unser Feuerwehrfest ausschließlich durch die Feuerwehr Nieder-
bobritzsch organisiert und finanziert wird !!! Ohne die hilfreiche 
Unterstützung unserer Sponsoren und Gönner der Feuerwehr 
Niederbobritzsch könnte es ein solches Fest nicht geben. Wir hoffen 
doch, dass es wieder ein gelungenes Wochenende für alle war und 
würden uns auf ein Wiedersehen 2013 sehr freuen.
Ihre Feuerwehr Niederbobritzsch 
Entsprechend seiner Ankündigung, von den Zuschauereinnahmen 
aus dem 4. Gospelkonzert am 22.10.2011 in der Kirche Nieder-
bobritzsch für die Gemeinde eine Ruhebank zu finanzieren, hat 
Wolfram Wischott nun seine „Gospelbank“ am Angelteich nahe 
dem Erbgericht in Niederbobritzsch aufgestellt.
Wir hoffen, dass viele diese Gelegenheit nutzen und sich an dem 
schönen Ausblick erfreuen.
X Bild Gospelbank
Was war los im Carolahof?
Schwelgen in Erinnerungen
Am 01.06. unterhielten sich 
einige Bewohner über den 
Kindertag. Dieses Thema 
nahmen wir dann gleich 
im Gedächtnistraining auf. 
Jeder hatte die Gelegen-
heit von seinem Lieblings-
spielzeug zu berichten. Da-
bei wurden viele schöne 
Kindheitserinnerungen ge-
weckt und so manch ein 
verschmitztes Lächeln kam 
zum Vorschein, als die Be-
wohner von ihren Streichen 
erzählen konnten.
Es gab auch vieles zum An-
schauen und Ausprobieren. 
So wagten sich zum Beispiel ein paar Bewohner an den Holzkreisel 
mit Peitsche. Aber auch die „Pickhühner“ und der „Barrenturner“ 
sorgten für Begeisterung. Eine angeregte Gesprächsrunde ent-
stand, als die Bewoh-
ner dann die Puppe in 
den Händen hielten. 
Es wurden Informa-
t ionen (wie Name 
und Aussehen, ...) 
der eigenen Puppe 
ausgetauscht, aber 
auch Überlegungen 
getroffen, wie man 
die Puppe anziehen 
könnte. Dabei berich-
teten die Bewohner, 
wie sie früher für ihre 
Puppen genäht und 
gehäkelt haben. Die 
vielen strahlenden Au-
gen bewiesen, dass 
sich doch noch in 
jedem ein Kind ver-
steckt. 
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Historisches und Aktuelles aus der
Geschichte von Naundorf
Unser Topfgarten
Schon seit 3 Jahren bringt unsere Alltags-
betreuerin Birgit Tomatenpflanzen und 
Samen mit, womit sie auf der Terrasse des 
Speiseraumes gemeinsam mit  unseren Se-
nioren einen kleinen Topfgarten mit Gemüse 
und Kräutern bestellt und diesen hegt und pflegt. Die Bewohner 
unterstützen sie z. B. durch das Übernehmen des Gießens, wenn 
sie keinen Dienst hat. Lohn der Mühe sind kleine Leckereien  für 
alle Bewohner zum „Zwischendurch-Genießen“, wie Radieschen 
und Tomaten. Diese „Extra-Naschereien“ werden sehr geschätzt 
und bereiten immer wieder große Freude. Die Kräuter, unter ande-
rem Petersilie und Basilikum, finden in Salaten, als  Kräuterbutter 
oder als Garnitur Verwendung.
- Folge 76 -“
Das ehemalige „Spritzenhaus“ im Oberdorf, danach
„Freibankstelle“ später „Gemeindeschuppen“
Das Spritzenhaus wurde zur Unterbringung der Feuerlöschgerät-
schaften errichtet. Heute als „Depot“ oder „Wache“ bezeichnet.
Im Jahre 1875 stellte der Gemeinderat einen Antrag zum Neubau 
einer „Remihse“ (Unterstellraum für Wagen) zur Aufbewahrung 
der 2. Feuerlöschspritze für die Kommune Naundorf.
Der Wortlaut dazu: „Der gehorsamst unterzeichneter Gemein-
derath beabsichtigt ein neues Spritzenhaus aus roher Wurzel auf 
Parz. Nr. 332 aufzubauen und bittet daher die Königl. Amtshaupt-
mannschaft um deren Genehmigung. Naundorf d. 19.März 1875.
Der Gemeinderath vertreten durch Carl Gotthelf Heber 
Gemeindevorstand
Grundriss für das 
neue Spritzenhaus
Ansichten zum Neubau des Spritzenhauses
Auf der Grundrisszeichnung waren die beiden benachbarten 
Bauernhöfe BK Nr. 8a und 9 noch mit Strohdach versehen. Das 
ehem. Gemeindeamt, heute Wohnhaus, wurde 1929 erbaut, also 
50 Jahre später als das 2. Spritzenhaus.
Weiterhin lesen wir in den Ausführungsbestimmungen über das 
Feuerlösch- und Rettungswesen in Naundorf von 1880 folgendes:
„Die Spritzenmannschaft zerfällt in zwei Abteilungen, wovon eine 
der im Oberdorfe befindlichen, die andere der im Niederdorfe ste-
hende Spritze angehört. Die Mannschaften haben den Transport 
der Spritzen, sobald das Feuer im Orte ist, schleunigst nach der 
Brandstätte zu bewirken u.s.w.“
Daraus ist zu erkennen, dass Naundorf bis zum Bau des neuen 
Gerätehauses im Jahre 1908 zwei Spritzenhäuser und die dazu-
gehörigen Mannschaften hatte.
Zwischen 1908 und 1912 wurde das Gebäude von 6 x 4 m noch 
von der Feuerwehr zur Unterstellung nicht mehr gebrauchter Gerät-
schaften genutzt. In einem Schreiben von 1912 lesen wir folgendes: 
„Auf hiesigen Gemeindeamt erschien heute der Unterzeichnete und 
überreichte einen Bauris über den Einbau einer Feuerungsanlage 
mit Schornstein, in das alte Spritzenhaus zur Abkochung minder-
wertigen Fleisches.“ gez. Barthel. Gemeindevorstand
Das Bild 3 zeigt die Zeichnung zum Einbau einer Feuerungsanla-
ge für die Freibank im alten oberen Spritzenhaus der Gemeinde 
Naundorf. Der Ausführende des Umbaus war übrigens August 
Zimmermann, Maurer in Naundorf. Der Schornstein und die 
Aschegrube, ist noch gut im Bild 4 zu erkennen. Der Verkauf 
von Freibankfleisch hatte keine lange Lebensdauer. Die Anlage 
wurde vorübergehend bis zweimal monatlich genutzt. 1913 teilt 
die Gemeinde der Amtshauptmannschaft in Freiberg mit: „Das 
in dem alten Spritzenhaus, welches jetzt als Freibank dient, der 
angebrachte rauhe Putz nunmehr durch glatten Zementputz ersetzt 
worden ist.“ Barthel Gemeindevorstand
Einbau einer Esse und Kessel fürs Abkochen von Freibankfleisch
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Unser TÜV SÜD-Ratgeber 
Eine Freibank war die besondere Verkaufsstelle für genießbares, 
minderwertiges Fleisch, welches durch Fleischbeschau als noch 
bedingt tauglich bezeichnet wurde.
Festgeschrieben im Schlachtvieh- und Fleischbeschaugesetz von 
1900. Die Fleischbeschau war die Untersuchung des Fleisches auf 
dem Schlachthof und bei Hausschlachtungen, unter anderem auf 
Trichinen. Darüber mussten Berichte erstattet werden. Sie ergaben 
ein vollständiges Bild über die Tauglichkeit des Fleisches.
Nach der Nutzung für die Freibank verfiel das kleine Gebäude 
immer mehr. Die Esse, der Kessel und die Aschgrube wurden 
abgebrochen. (Bild 5)
Es wurde weiterhin von der Gemeinde als Lagerschuppen für 
Geräte und Baustoffe genutzt.
Um 1994 wurde das ehemalige Spritzenhaus abgebrochen.
H. Hermsdorf
Ortschronist
Das Tor ist halb 
seitig zugemauert, 
Esse und Asche-
grube ist noch 
vorhanden
das ehemalige Spritzenhaus vor dem Abriss um 1994
René Hessel, TÜV SÜD Service-Center Freiberg:
Fahrt in den Urlaub, aber Vorsicht:
andere Länder – andere Sitten 
Zu schnell kann zu teuer werden,
Rot kostet mehr und Überholen verboten! 
Der Sommer lockt mit seiner Reisezeit in die Ferne und Ute 
Liebental fährt vor ihrer Italienreise zum TÜV, um sich die Pla-
kette zu holen, um auf der sicheren Seite zu fahren. Eine gute 
Idee. Mit René Hessel, Leiter des TÜV SÜD Service-Center 
Freiberg, kommt sie ins Gespräch und er informiert sie über die 
neuesten Regelungen im Ausland, die sie gerne an die Familie 
und Freunde weiter gibt, die auch noch eine Fahrt in die Ferne 
vor sich haben. Ein Thema ist immer das Tempo. Mancher hat 
es eilig und möchte gern schnell ankommen an Strand oder 
im Gebirge. Vorsicht! Schnell kann schnell zu schnell sein. Die 
Polizei vieler Länder ist nicht sehr tolerant bei Geschwindigkeits-
überschreitungen. So gewähren die Kontrolleure in manchen 
schwedischen Provinzen nur die Toleranz des Messgeräts. Darü-
ber hinaus – und sei es nur mit einem km/h – werden mindestens 
280,00 Euro fällig. Noch teurer ist – wie in allem – Norwegen 
mit Sätzen ab 400,00 Euro. Wer jetzt meint, im Süden seien 
Geschwindigkeitsüberschreitungen billiger, sollte einen Blick auf 
Spanien werfen. Zwischen 90,00 und 300,00 Euro kosten dort 
20 Stundenkilometer zu viel. Italien nimmt dafür 150,00 Euro. 
Ein anderes Thema: Vielen Deutschen gefällt, dass im Ausland 
oft Kreisverkehre die Ampeln ersetzen. Wenn aber doch ein 
Rotlicht den Verkehrsfluss aufhält, empfiehlt es sich vor allem 
in den skandinavischen Ländern rechtzeitig zu halten. Zwischen 
140,00 Euro in Schweden und 640,00 Euro in Norwegen kann 
das Überfahren einer roten Ampel kosten. René Hessel weist 
darauf hin, dass in manchen Ländern die Gelbphase nicht nur 
kürzer ist als in Deutschland, sondern auch weniger ausgenutzt 
werden darf. Ähnliches gilt für das zu frühe Anfahren bei Rot/
Gelb, das beispielsweise in Schweden wie das Fahren bei Rot 
geahndet wird.
Zu guter Letzt die Ungeduld am Steuer. Ein langsamer Trecker 
im ländlichen Spanien oder ein 30 Jahre altes schleichendes 
Lastendreirad in der Toskana, ein Wohnmobil aus Ostwest-
falen – manchmal wird die Geduld von Reisenden aus dem 
Autobahnland arg strapaziert. Kommt dann eine Gelegenheit, 
den Schleicher abzuhängen, steht doch glatt ein Überholverbots-
schild am Straßenrand. Daran halten! Denn in Spanien kostet 
ein Verstoß zwischen 90,00 Euro und 300,00 Euro. Ute Liebental 
ist gut durch die HU gekommen und jetzt wissen sie und später 
auch ihre Freunde besser, was im Ausland außer Ferienfreuden 
vielleicht noch auf sie und ihr Auto warten.
Weitere Tipps zur verkehrstechnischen Sicherheit gibt es im 
TÜV SÜD Service-Center Freiberg am Turmhofschacht. Es hat 
Montag bis Freitag von 09:00 bis 12:00 Uhr und 12:30 bis 18:00 
Uhr sowie Samstag von 09:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. Mit dem 
kostenlosen Anmeldeservice unter 0800-12 12 444 erhalten 
Sie einen Termin Ihrer Wahl an einer TÜV-Prüfstelle in Ihrer 
Nähe. Ebenfalls ist eine Terminierung im Internet unter www.
tuev-sued.de möglich.  
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Gefallene und Vermisste des 2. Weltkrieges von Oberbobritzsch
Es ist beabsichtigt, im Ortsteil Oberbobritzsch einen Gedenkstein mit den Namen der Gefallenen des 2. Weltkrieges aus Spendenmitteln 
zu errichten. In der nachstehenden Liste sind die uns bekannten Namen der Kriegstoten aufgeführt. Diese Liste wurde durch Herrn Klaus 
Günther nach Unterlagen des Stadtarchives Freiberg, des Meldeamtes Bobritzsch, des Kirchenarchives Oberbobritzsch und anhand von 
Aussagen von Angehörigen der Kriegstoten und Zeitzeugen erstellt. Es wird hiermit um weitere Hinweise und Ergänzungen bis 
zum 01. Oktober 2012 gebeten.
Gefallene und Vermisste des 2. Weltkrieges der Gemeinde Oberbobritzsch
  wohnh.alt wohnhaft neu 
1939
Otto Erich Kaden geb. 23.06.1899 / gest. 04.11.1939 Polen Nr. 184 Kirchstr. 20 
 
1940 
Walter  Klemm geb. 22.12.1919 / gest. 13.08.1940 Frankreich Nr. 122 Lichtenberger Str. 10 
Alfred Paul Pogrzeba geb. 03.07.1918 / gef. 24.05.1940 Frankreich Nr. 186 Kirchstr. 22 
 
1941 
Herbert Richter geb. 1914 / verm. 1941 Nr. 171 b Bobritzschtalstr. 130 
Gotthard Franke geb. 06.08.1914 / gef.. 14.08.1941 Rußland Nr. 88 Frauensteiner Str. 14 
Martin Müller geb. 24.06.1913 / gef. 12.09.1941 Rußland Nr. 45 Bobritzschtalstr. 56 
Walter, Matthes geb. 17.01.1920 / gest. 04.11.1941 Rußland Nr. 186 d Am Kunstrgraben 01 
Bruno Richard Heinrich geb. 04.08.1917 / gest. 13.12.1941 Rußland Nr. 85 b Freihufenweg 9 
Richard Herbert Wolf geb. 08.05.1914 / gest. 19.12.1941 Rußland Nr. 114  Lichtenberger Str. 9 
Paul Herbert Fritzsche geb. 27.02.1912 / gef. 29.12.1941 Rußland Nr. 44 Bobritzschtalstr. 58 
 
1942 
Karl Willy Erler geb. 13.09.1919 / gest. 12.01.1942 Rußland Nr. 190 In den Birken 1b 
Helmut Hegewald geb. 07.02.1914 / gef. 23.01.1942 Rußland Nr. 128 Bobritzschtalstr. 47 
Alfred Erich Schmieder geb. 04.08.1910 / gef. 03.02.1942 Rußland Nr. 118 b Bobritzschtalstr. 3 
Ernst Hermann Franke geb. 13.07.1908 / gef. 04.02.1942 Rußland Nr. 121 c Bobritzschtalstr. 6 
Richard Paul Willkomm geb. 10.08.1910 / gest. 18.02.1942 Rußland Nr. 61 Mühlenweg 5 
Erich Martin Eulenberger geb. 27.02.1907 / gest. 18.02.1942 D-Zschadraß Nr. 7b Bobritzschtalstr. 150 
Georg Walther Phillipp geb. 11.05.1910 / gest. 19.03.1942 Glauchau Nr. 158 Eschenweg 9 
Walter Hähnel geb. 30.05.1915 / gest. 03.04.1942 Rußland Nr. 98 b Frauensteiner Str. 33 
Rudi Börner geb. 18.06.1915 / gest. 07.04.1942 Rußland Nr. 27 Bobritzschtalstr. 88 
Helmut Otto geb. 11.06.1918 / gest. 13.05.1942 Rußland Nr. 99b Frauensteiner Str. 25 
Heinz Nagel geb. 07.11.1918 / gef. 29.05.1942 Rußland Nr. 87 Frauensteiner Str. 10 
Albert Johannes Körner geb. 13.10.1909 / gest. 28.07.1942 Rußland Nr. 83 Schulweg 1 
Paul Herbert Fritzsche geb. 16.03.1915 / gest. 11.08.1942 Rußland Nr. 23 Auenweg 29 
Karl Friedrich Franke geb. 12.06.1922 / gest. 12.08.1942 Rußland Nr. 66 Schulweg 18 
Richard Kurt Richter geb. 27.10.1909 / gef. 04.10.1942 Rußland Nr. 156 b Auenweg 23 
Alfred Bernhard Böhme geb. 06.11.1908 / gest. 07.10.1942 Rußland Nr. 150 Auenweg 11 
Heinrich Hofmann geb. 05.05.1916 / gef. 12.10.1942 Rußland Nr. 8 Bobritzschtalstr. 146 
Karl Walter Bergmann geb. 21.12.1921 / gestr. 15.11.1942 Afrika Nr. 131 Bobritzschtalstr. 14 
Herbert Weichelt geb. 11.08.1918 / gef. 15.12.1942 Rußland Nr.106 Frauensteiner Str. 58 
 
1943 
Friedmar Klemm  geb. 11.08.1912 / gest. 12.02.1943 Rußland Nr. 139 Bobritzschtalstr. 38 
Paul Walter Fritzsche geb. 29.04.1921 / gef. 27.02.1943 Rußland Nr. 187 Am Kunstgraben 4 
Walter Hempel geb. 19.01.1922 / gef. 01.03.1943 Tunesien Nr. 97 Frauensteiner Str. 40 
Kurt Henry Heinrich geb. 13.05.1921 / gef. 07.05.1943 Tunesien Nr. 172 Bobritzschtalstr. 111 
Karl Erhard Braun geb. 03.06.1924 / gef. 07.05.1943 Rußland Dorfstr. 30 Bobritzschtalstr. 85 
Paul Walter Gelfert geb. 25.04.1921 / gef. 18.05.1943 Rußland Nr. 174 Bobritzschtalstr. 117 
Gerhard Hellmut Fleischer geb. 01.12.1920 / gef. 30.05.1943 Rußland Nr. 139 Bobritzschtalstr. 30 
Max Alfred Erich Porstein geb. 22.11.1919 / gef. 04.06.1943 Rußland Nr. 113 Frauensteiner Str. 59 
Johannes Otto Erler geb. 22.11.1912 / gef. 06.06.1943 Rußland Nr. 190 In den Birken 1b 
Alfred Kempe geb. 27.11.1908 / verm. 13.08.1943 Rußland Nr. 62 Mühlenweg 3 
Karl Friedrich Schmieder geb. 02.02.1915 / gef. 29.08.1943 Rußland Nr. 7 Bobritzschtalstr. 152 
Reinhard Werner Reichelt geb. 14.03.1923 / gef. 04.09.1943 Rußland Nr. 104 Frauensteiner Str. 54 
Erich Burkhardt geb. 14.10.1911 / gef. 25.09.1943 Rußland Nr. 54 b Mühlenweg 16 
Ludwig Stern geb. 02.07.1909 / gef. 27.09.1943 Rußland Nr. 181 Kirchstr. 16 
Herbert Bernd geb. 06.07.1921 / gef. 29.09.1943 Nr . 19 c Bobritzschtalstr. 100 
Bernhard Eulenberger geb. 17.01.1914 / gef. 20.11.1943 Rußland Nr. 4b Bobritzschtalstr. 135 
Bernd Schmieder geb. 25.12.1925 / vermisst 05.12.43 Rußland Nr. 155 Auenweg 17 
Max Herbert Franke geb. 25.07.1913 / gest. 21.12.1943 Freiberg Nr. 145 Auenweg 4 
Max Bernhard Richter geb. 07.03.1920 / gest. 30.12.1943 Vogtland Nr. 96 Frauensteiner Str. 38 
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1944 
Martin Klemm geb. 16.01.1913 / gef. 03.02.1944 Rußland Nr. 119 b Bobritzschtalstr. 5 
Alexander Gabler geb. 29.02.1916 / gest. 09.03.1944 Rußland Nr. 165 Bobritzschtalstr. 95 d 
Rudolf Hegewald geb. 24.12.1923 / gef. 26.04.1944 Serbien Nr. 136 Bobritzschtalstr. 67 
Rudolf Körner geb. 22.03.1905 / gef. 09.06.1944 Rußland Nr. 47 Bobritzschtalstr. 79 
Walter Erich Welz geb. 24.04.1915 / gef. 20.06.1944 Frankreich Nr. 14 c Bergstr. 1 
Altfried Hartmut Richter geb. 28.10.1924 / gef. 22.06.1944 Italien Nr. 154 Auenweg 16 
Martin Heinrich Hengst geb. 04.01.1899 / gef. 08.07.1944 Rußland Nr. 87 d Frauensteiner Str. 2 
Bruno Kurt Hähnel geb. 31.05.1922 / gef. 21.07.1944 Galazien Nr. 147 Auenweg 7 
Karl Richter geb. 06.09.1911 / gest. 28.07.1944 Italien Nr. 9 Bobritzschtalstr. 142 
Erich Walter Fritzsche geb. 29.01.1921 / gef. 30.07.1944 Finnland Nr. 23 Auenweg 29 
Erich Berger geb. 30.12.1908 / gef. 16.08.1944 Rußland Nr. 72 Schulweg 10 
Lothar Werner Hähnel geb. 18.08.1921 / gef. 12.09.1944 Rußland Nr. 89 b Frauensteiner Str. 9 
Gustav Emil Karl Förster geb. 16.05.1926 / gef. 14.09.44 Rußland Nr. 176 Kirchstr. 6 
Richard Alfred Berndt geb. 18.09.1911 / gef. 07.10.1944 Slowakei Nr. 22 Bobritzschtalstr. 93 
Robert Martin Wetzel geb. 10.07.1897 / verm.seit 08.10.44 Ungarn Nr. 42 Wiesenweg 1 
Hermann Hähnel geb. 08.07.1912 / gest. 18.10.1944 Rußland Nr. 100 Frauensteiner Str. 35 
Horst Weichelt geb. 25.10.1919 / verm.seit 18.10.44 Serbien Nr. 52 Mühlenweg 39 
Hugo Martin Lohse geb. 01.03.1914 / gest. 22.10.1944 Serbien Nr. 160 Eschenweg 8 
Albert Thiele geb. 31.01.1901 / gest.10.1944 Rußland Nr. 120 b Bobritzschtalstr. 11 
Willi Paul Meissner geb. 17.07.1920 / gef. 31.10.1944 Polen Güntelwitz (Schlesien) 
Karl Arno Lohse geb. 21.08.1920 / gef. 07.11.1944 Frankreich Nr. 160 Eschenweg 8 
Albin Horst Lißner geb. 29.07.1912 / gef. 29.11.1944 Frankreich Nr. 164 b Bobritzschtalstr. 116 
Alfred Eulenberger geb. 16.08.1912 / gest. 30.11.1944 Slowakei Nr. 181 b Bobritzschtalstr. 119 
Erich Dietel geb. 08.07.1910 / gest. 10.12.1944 Rußland Nr. 29 c Bobritzschtalstr. 12 
Karl Thiele geb. 11.05.1926 / gef. 22.12.1944 Ungarn Nr. 120 b Bobritzschtalstr. 11 
 
1945 
Ewald Burkhardt geb. 08.05.1913 / gef. 21.01.1945 Polen Nr. 54 b Mühlenweg 16 
Erich Wetzel geb. 19.12.1923 / gest. 21.01.1945 Schlesien Nr. 42 Wiesenweg 1 
Herbert Biber geb. 27.03.1909 / gef. 31.01.1945 Polen Nr. 93 Frauensteiner Str. 15 
Kurt Franke geb. 25.11.1902 / gef. 09.02.1945 Tschechei Nr. 161 Eschenweg 7 
Heinz Braune geb. 24.10.1927 / gef. 15.02.1945 Eifel Nr. 148 b Auenweg 9 
Gerhard Herbert Schmidt geb. 06.01.1923 / gef. 05.03.1945 Polen Nr. 98 b Frauensteiner Str. 33 
Karl Alfred Böhme geb. 12.01.1909 / gef. 14.03.1945 Rußland Nr. 113 b Frauensteiner Str. 70 
Helmut Franz geb. 26.04.1922 / gef. 19.03.1945 Sobernheim Nr. 7 c Bobritzschtalstr. 148 
Kurt Dietel geb. 04.11.1912 / gef. 21.03.1945 Holland Nr. 19 Bobritzschtalstr. 98 
Herbert Erich Berger geb. 05.12.1922 / gef. 31.03.1945 Rußland Nr. 143 Auenweg 1 
Fritz Hans Gehmlich geb. 14.01.1925 / gef. 21.04.1945 Irland Nr. 132 d Bobritzschtalstr. 18 
Gotthard Alfred Clausnitzer geb. 27.08.1903 / gest. 02.09.1945 Rußland Nr. 21 c Am Mühlberg 1 
Manfred Fischer geb. 03.06. ...  / verm. 1945 Nr. 162 Eschenweg 6 
Martin Müller geb. 12.06.1907 / verm. seit 1945 Nr. 20 Bobritzschtalstr. 94 
Alfred Neubert geb. 1915 / verm. 1945 Nr. 96 Frauensteiner Str. 38 
Adolf Frank geb. 1902 / verm. 1945 Nr. 157 Auenweg 21 
Richard Scheunpflug geb. 1912 / verm. 1945 Nr. 139 b Bobritzschtalstr. 32 
Willi Riedel geb. 1895 / verm. 1945 Nr. 14 c Bergstr. 1 
Rudi Hoyer geb. 1910 / verm. 1945 Am alten Sportplatz Eschenweg 
Bruno Glöckner geb. 07.01.1900 / verm. 1945 Tschechei Nr. 2 Bobritzschtalstr. 160 
 
1946 
Willy Börner geb. 08.09.1904 / gest. 07.07.1946 Jugoslawien Nr. 126 Bobritzschtalstr. 23 
Horst Bergmann geb. 24.04.1925 / gest. 23.09.1946 Rußland Nr. 34 Bobritzschtalstr. 78 
 
1947 
Richard Langnickel geb. 14.02.1904 / gest. 12.07.1947 Rußland Nr. 127 Bobritzschtalstr. 43 
Kurt Hugo Körner geb. 01.01.1913 / gest. 17.08.1947 Rußland Nr. 83 Schulweg 1 
Die Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf hat zur Finanzierung dieses Gedenksteines ein Spendenkonto eingerichtet.
Spenden zur Finanzierung des Gedenksteines werden erbeten auf ein Konto der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf
Konto-Nr.: 3 350 000 737 oder Konto-Nr.: 4 150 012 365
BLZ: 870 520 00  BLZ: 860 654 68
Sparkasse Mittelsachsen  VR-Bank Mittelsachen.
Kennwort: Gedenkstein Kriegstote Oberbobritzsch
Ebenso wird eine Spendensammlung von Bürgern des Ortsteiles Oberbobritzsch durchgeführt.
